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Aktuelles
Der Gemeinderat hat im Dezember das Budget für 
das heurige Jahr einstimmig beschlossen, wofür 
ich mich bei allen politischen Parteien recht herz-
lich bedanke. Nun können wieder viele Vorhaben 
umgesetzt werden. 
Kindergarten/Krabbelstube: Derzeit wird die Infra-
struktur (Wasser, Strom, Kanal) hergestellt - der 
Baubeginn ist für Sommer 2022 geplant.
Feuerwehr:  Im  April wird das neue RLF Fahrzeug 
angeliefert – damit wird ein weiterer wichtiger 
Beitrag für die Sicherheit der Gunskirchner Bevöl-
kerung geleistet.
SPEZ: Errichtung einer Tennisanlage mit Klubge-
bäude
Verkehr: Weitere Maßnahmen zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit und Verkehrsberuhigung werden 
umgesetzt.

Jubiläum zum 1000. Mal
Helden von heute zeigen uns, was das wirklich heißt 
„hinfallen, aufstehen, weitermachen“. 
Einer von ihnen ist der Gunskirchner Zdravko 
Ljubas, der nach einem schweren Motorradunfall 
nicht locker lässt und - ob Regen, ob Sonnenschein 
- sein tägliches Trainingsprogramm absolviert und 
mit seinem Rollstuhl von Gunskirchen nach Wels 
marschiert. Zum eintausendsten Jubiläum gratuliere 
ich sehr herzlich und wünsche beste Gesundheit.

Ich wünsche allen Gunskirchnerinnen und 
Gunskirchnern schöne Ostern. Verbringen Sie 
einen schönen und angenehmen Frühling!
 
Ihr

Bürgermeister
Christian Schöffmann�

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner! 

Hoffnung steht immer ge-
gen den Trend
Trendwende, Grenzen des 
Wachstums, Abrüstung, Ver-
kehrsinfarkt, Corona, Ukra-
inekonflikt, Sinnkrise, Krise 
der Grundwerte und viele an-
dere Stichworte sind täglich 
zu hören und zu lesen. Dies 

ist symptomatisch für unsere Zeit. Viele Menschen 
werden das Gefühl nicht los, dass wir mit dem Rü-
cken zur Wand agieren, in vielen Lebensbereichen 
gleichsam mit unseren Fähigkeiten ins Eck gedrückt 
dastehen und keinen Ausweg wissen. Sie wollen 
nicht mehr mitmachen, manche reagieren aggres-
siv, manche resigniert und nur wenige schaffen es, 
sich zurechtzufinden.
Wenn es stimmt, dass wir Frieden, Gerechtigkeit 
und Hilfe erhoffen dürfen, dann heißt es auch, dass 
jedes Mittel, jede wissenschaftliche Anstrengung, 
jede mögliche politische Aktion, jede Initiative im 
persönlichen Bereich eingesetzt werden muss. Ein 
erster Schritt auf dem hoffnungsbestimmten Weg 
bis zum nächsten Schritt möge uns gelingen, nicht 
nur in diesen Tagen sondern alle Tage.

Neuer Bauabteilungsleiter in der Gemeinde
Am 1. Jänner trat der langjährige Bauabteilungslei-
ter, Herr Franz Mallinger, in seinen wohlverdienten 
Ruhestand. Die Leitung hat Ing. Thomas Hechinger 
übernommen, der seit 2002 in der Gemeinde be-
schäftigt ist und bereits in den Bereichen Baurecht, 
Raumordnung, Verkehr und Wasserrecht tätig ist.
Ich möchte mich bei Herrn Franz Mallinger für die 
kompetente und sehr gute Arbeit recht herzlich be-
danken und wünsche ihm für den neuen Lebensab-
schnitt alles Gute. Mit Ing. Thomas Hechinger freue 
ich mich auf eine gute Zusammenarbeit, ich bin von 
seiner fachlichen Kompetenz sehr überzeugt.

Neuer Dienststellenleiter Polizei Gunskirchen
Nachdem der langjährige Dienststellenleiter Johann 
Bramhas bereits mit Ablauf des vergangenen Jah-
res in den Ruhestand eingetreten ist, hat mit Februar 
2022 Kontrollinspektor Thomas Rumerstorfer die 
Leitung der Polizeiinspektion übernommen. Ich 
wünsche Herrn Rumerstorfer für die anspruchsvolle 
Tätigkeit alles Gute und freue mich auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit der Marktgemeinde Gunskirchen.
Aktivitäten in der Gemeinde

Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: 
Marktgemeinde Gunskirchen, Marktplatz 1, 4623
Tel. 07246/6255-113, gemeinde@gunskirchen.ooe.gv.at
Druck: Druckerei Haider; Blattlinie: Informationen amtlichen 
und allgemeinen Charakters. 

Redaktionsschluss Juli-Ausgabe: 
01. Juni 2022
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Vizebürgermeisterin
Mag. Gabriele Modl

Geschätzte Gunskirchner
-innen und Gunskirchner!

Kultursaison: Für das neue 
Kulturjahr haben wir uns im 
Kulturausschuss gemeinsam 
mit Herrn Direktor Mag. Hans 
Wadauer bemüht, für Sie 
ein abwechslungsreiches 
Programm zusammen zu 
stellen. 
Es ist uns unter anderem 

gelungen, in Kooperation mit den Mitarbeiterinnen 
unserer Bibliothek, den bekannten Schauspieler 
„Fritz KARL & die OÖ Concert-Schrammeln“ zu uns 
nach Gunskirchen zu holen. Vor der Sommerpause 
laden wir Sie am 05. Mai zur MUSICALGALA mit 
Lukas PERMAN ein.
Alle geplanten Veranstaltungen und nähere Infor-
mationen dazu können Sie unter www.gunskirch-
ner-kultursaison.at nachlesen.
Geplant ist zusätzlich für alle Kulturbegeisterten 
eine gemeinsame Busfahrt am 18.09.2022 nach 
Grafenegg zur „ Strauss-Matinée im Wolkenturm 
mit dem  Wiener Johann Strauss Orchester“ zu 
organisieren. Informationen zum Konzertprogramm 
und zur Anmeldung werden wir Ihnen zeitgerecht 
zukommen lassen.

Gesunde Gemeinde: Am 21.Mai 2022 kann im Rah-
men der Gesunden Gemeinde die Vortragsreihe 
„Zentrum ICH“ fortgesetzt werden.
Ich danke schon jetzt an dieser Stelle den Arbeits-
kreisleiterinnen Stephanie Ortmayr, Karoline Mayer 
und Julia Riedl für die Fortführung der schon seit 
langer Zeit geplanten Veranstaltungen!

Haben Sie schon von „Plogging und Littering“ 
gehört? 
Auf Initiative von Herrn Dr. Bleimschein unterstützt 
die „Gesunde Gemeinde Gunskirchen“ gemeinsam 
mit dem Referenten für Umweltschutz das Projekt 
„Sich und der Umwelt Gutes tun“.
Erste Informationen dazu finden Sie auf Seite 28.
Im Namen aller Organisatoren bitte ich Sie alle um 
eine tatkräftige Unterstützung dieses Projekts. 

Ich wünsche Ihnen eine frohe und friedliche 
Osterzeit, bleiben Sie gesund.

Ihre

Sehr geehrte Gunskirch-
nerinnen und Gunskirch-
ner!

Es freut mich, Ihnen mittei-
len zu können, dass – wie in 
meinem Amtsbericht im De-
zember 2021 angekündigt – 
beim Projekt „Kindergarten 
Neubau“ im Ortsteil „Straß“ 
die Bagger bereits aufge-
fahren sind und die ersten 

Vorbereitungsarbeiten getätigt wurden. Aufgrund 
des an der Kapazitätsgrenze befindlichen Gemein-
dekindergartens im Ortzentrum und dem Umstand, 
dass nach wie vor reger Zuzug in unsere Gemeinde 
stattfindet, wird dieser zusätzliche Kindergarten 
wohl eines der wichtigsten Projekte für die Zukunft 
von Gunskirchen.  
In diesem Zusammenhang ist es auch erfreulich, 
dass die geplante Bebauung der Fläche des in-
zwischen aufgelassenen Sportplatzes in der Gärt-
nerstraße (unmittelbar im Anschluss der für den 
Kindergartenneubau bereitgestellten Grundfläche) 
mit ca. 130 Wohneinheiten bereits in die konkrete 
Planungsphase gegangen ist. Dabei sollen auch 
endlich wieder „leistbare“ Wohnungen angeboten 
werden, z.B. „Erstwohnungen“ für junge Gunskirch-
nerinnen und Gunskirchner oder ältere alleinstehen-
de Menschen, die nicht über die finanziellen Mittel 
für teure Wohnungen verfügen. 

Die grundsätzliche Einigung des Gemeinderates 
über die großflächige Einführung von 30 km/h - Zo-
nen im Ortszentrum, in Straß und in der Stiftersied-
lung bringt wesentlich mehr Schutz von Mensch und 
Tier im Straßenverkehr, was mein erklärtes Ziel als 
Verkehrsreferent ist. Detailfragen, wie eventuellen 
Auflassungen von Wohnstraßen in 30er Zonen (was 
seitens Verkehrsexperten des Landes OÖ vorge-
schlagen wird) müssen bei den noch ausstehenden 
straßenpolizeilichen Verhandlungen geklärt werden. 
Mein Ziel ist es, dass möglichst viele der bestehen-
den Wohnstraßen erhalten bleiben.

Ebenfalls wurden die nächsten Schritte bei der 
bereits dringend notwendigen Erneuerung des 
Feuerwehrhauses der FF Gunskirchen gesetzt. 
Neben einem neuen Feuerwehrfahrzeug, welches 
im März eingetroffen ist, dürfen sich unsere Flo-
rianijünger auch über die bereits für die Budgets 
2022 und 2023 eingeplanten je 10.000,- Euro für 
Planungskosten freuen. Geklärt wurde nun die 
Standortfrage. Das bestehende Objekt in der Floria-

Vizebürgermeister
Christian Renner

Referentenforum
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Referentenforum
nigasse wird renoviert und ausgebaut. Die optimale 
Lage – Nachbarschaft zum Gemeinde – Bauhof, 
Nähe zum Ortszentrum und den großen Firmen in 
Gunskirchen, sowie eine eigene Zu- und Abfahrt von 
der Landesstraße – und natürlich die Tatsache, dass 
der Zubau auf gemeindeeigenen Grund errichtet 
werden kann, sprechen dafür. 
Abschließend möchte ich auch noch den Kame-
raden und Kameradinnen der FF Gunskirchen zur 
positiven Ablegung der Leistungsprüfungen für 
den Bereich  „technische Hilfeleistung“ herzlich 
gratulieren. Ich durfte mir bei den Prüfungen am 26. 
Februar selber ein sehr gutes Bild von dem guten 
Ausbildungsstand und der hohen Motivation unserer 
Feuerwehren machen.  

Ich  wünsche  allen Gunskirchnerinnen und 
Gunskirchnern ein schönes Osterfest und na-
türlich: „G`SUND BLEIBEN“!

Ihr

Gemeindevorstand
Ing. Norbert Schönhöfer, MSc

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

In der Sitzung des Gemein-
derates im Dezember, wurde 
nach intensiver Diskussion 
das Budget für das aktuelle 
Jahr einstimmig beschlos-
sen. Einzelne Positionen im 
Budget sind zwar noch im-
mer von den Auswirkungen 
der COVID-Krise beein-

flusst, generell konnte allerdings ein stabiles und 
ausgewogenes Budget vorgelegt werden. Dafür 
möchte ich mich auch bei allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Marktgemeinde bedanken, welche 
durch ihren Einsatz dazu beigetragen haben, dass 
dieses Budget erstellt werden konnte. Besonders 
hilfreich für die Gemeinde wären trotzdem die vom 
Land und vom Bund angekündigten finanziellen 
Unterstützungsmaßnahmen. Allerdings müssen wir 
hier abwarten, ob diese Maßnahmen tatsächlich 
kommen und welchen Umfang sie beinhalten. 
Im Budget enthalten sind auch wichtige Investiti-
onen in die Infrastruktur der Gemeinde. Auch hier 
wurde darauf geachtet, dass diese Investitionen 
ausgewogen sind und möglichst allen Bevölke-
rungsschichten zugute kommen. Die zwei größten 
Projekte werden heuer der Bau des Kindergartens 
und die Fertigstellung des Sportzentrums mit der 
Realisierung der Tennisanlage sein. Mit den Pla-
nungen des Ausbaus von betreubarem Wohnen 
kann heuer ebenfalls begonnen werden. Auch dafür 
wurden ausreichend Mittel budgetiert.
Ein sehr wichtiger Bestandteil im Budget sind die 
vorgesehenen Mittel für den Kulturbereich. Sehr 
viele Gemeinden im Bezirk beneiden die Markt-
gemeinde Gunskirchen um ihre Möglichkeiten, 
ein so vielseitiges und abwechslungsreiches kul-
turelles Angebot den Bürgerinnen und Bürgern in 
Gunskirchen bieten zu können. Ich möchte Sie auf 
diesem Wege daher einladen, die verschiedenen 
Veranstaltungen zu besuchen und gerade nach 
der schwierigen Zeit der Pandemie, auch die Kul-
turschaffenden damit zu unterstützen.

Ich wünsche Ihnen eine angenehme Osterzeit!

Ihr

Anzeige
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Gemeindevorständin
Jutta Wambacher

Sehr geehrte Gunskirch-
nerinnen und Gunskirch-
ner!

Erfreuliche Nachrichten gibt 
es im Bereich der Gesund-
heits- und Pflegeversorgung, 
denn Gunskirchen erhält eine 
Community Nurse. Der So-
zialhilfeverband Wels-Land 
hat dafür die Förderzusage 
gegeben. 

Community Nurses sind diplomierte Gesundheits- 
und Krankenpflegepersonen, welche ältere Men-
schen, die noch zu Hause leben, und deren Ange-
hörige unterstützen. Sie sind rund um das Thema 
Pflege und Gesundheit Ihre Ansprechpersonen im 
Ort. Community Nurses ermöglichen Gesundheits-
förderung, bieten Informationen an, leisten erste 
Versorgung und Beratung sowie Hilfestellung in der 
Gemeinde und entlasten damit auch pflegende An-
gehörige. Ein weiterer wichtiger Aspekt liegt in der 
Prävention, das heißt, Gunskirchner*innen ab dem 
75. Lebensjahr werden bei einem vorbeugenden 
Hausbesuch persönlich kontaktiert. 

Referentenforum
Somit ist eine zeitgerechte und notfalls erforderliche 
Unterstützung garantiert, und es kann individuelle 
Beratung und Hilfe angeboten oder in diversen 
Angelegenheiten vermittelt werden. 
Ziel ist es, die Gesundheitskompetenz und Selbst-
hilfe bei älteren Menschen zu stärken und das 
Wohlbefinden zu steigern, damit sie so lange wie 
möglich im eigenen Zuhause bleiben können, wenn 
sie es möchten.  

Ein weiteres wichtiges Projekt wird die Erweiterung 
des Angebotes an betreubaren Wohnungen sein. 
Betreubares Wohnen ist eine besondere barriere-
freie Wohnform für ältere Menschen mit leichtem 
bis mittlerem Pflegebedarf, denen Selbstständigkeit 
und Sicherheit wichtig sind. Derzeit verfügen wir 
über 10 Wohnungen, welche in Zukunft anhand 
der demografischen Entwicklung unbedingt weiter 
ausgebaut werden müssen. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühling! 

Ihre

Anzeige
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Gemeindevorstand
Dipl.-Ing. Markus Schauer

Geschätzte Gunskirchner-
innen und Gunskirchner!

Nun beginnen die Plan-
nungen für die Verwendung 
des gemeindeeigenen Are-
als rund um den alten Union 
Fußballplatz. 

Die Flächen zwischen Lam-
bacherstraße und B1 weit-
gehend für Wohnungen und 
Häuser zu nutzen, war be-

reits im örtlichen Entwicklungskonzept sowie im 
Flächenwidmungsplan 2016 so geplant worden. Die 
Erschließung dieser Flächen wird sich homogen ins 
Ortsbild einfügen. Um dem steigenden Wohnungs-
bedarf in Gunskirchen gerecht zu werden, soll ein 
Teil der gemeindeeigenen Fläche in diesem Gebiet 
verwertet werden. Das Planungsgebiet umfasst  
22.367 m² und befindet sich nordöstlich des im Bau 
befindlichen Kindergarten 2 (KIBE).   
Es handelt sich hierbei um eines der größten zusam-
menhängenden Gebiete in Gunskirchen, welche 
einer Wohnbebauung zugeführt werden. Aufgrund 
dieser Dimension wurde ein städtebaulicher Wett-
bewerb gestartet. Dieser soll sicherstellen, dass das 
beste Konzept hinsichtlich Ortsbild und Funktionali-
tät sowie Ästhetik zustande kommt. Die Verbauung 
wird das Erscheinungsbild des Ortsteils Straß Mitte 
stark prägen. 

Referentenforum
Das Gebiet wird in 3 unabhängige Baufelder auf-
geteilt, sodass eine spätere Vergabe auf mehrere 
Bauträger aufgeteilt werden kann. Durch den Ge-
meinderat wurde folgender Wohnungsschlüssel 
beschlossen:

50 % geförderte Mietwohnungen
50 % Eigentumswohnungen

Der Wohnungsschlüssel sollte folgerndermaßen 
aussehen:

25 % Zweizimmer-Wohnungen ca. 55 m²
65 % Dreizimmer-Wohnungen ca. 70 m²
10 % Vierzimmer-Wohnungen ca. 95 m²

Seitens einer ersten Bebauungsstudie des Ortspla-
ners wird von ca 134 Wohneinheiten ausgegangen.  
Somit ist es eines der größten Wohnraumschaf-
fungsprojekte in der jüngsten Geschichte der Ge-
meinde, wobei durch den Anteil der geförderten 
Einheiten das Wohnen auch leistbar bleiben sollte. 

Im April werden bis zu 6 Architekten ihre Vorschläge 
für den Wettbewerb einem Gremium, bestehend 
aus Fachleuten aus der Gemeinde, Ortsplaner und 
Architekten sowie Bürgermeister Christian Schöff-
mann, Vizebürgermeister Christian Renner und mir 
präsentieren. Ich freue mich, Sie in naher Zukunft 
über dieses spannende Projekt weiter informieren 
zu dürfen.       

Ihr
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Aktuelles

Am 1. Jänner trat der langjährige Bauabteilungs-
leiter, Herr Franz Mallinger, seinen wohlverdienten 
Ruhestand an. Seine Stelle übernahm Ing. Thomas 
Hechinger.
Ing. Thomas Hechinger ist seit März 2002 in der 
Gemeinde tätig. In den nunmehr fast 20 Jahren 
seiner Dienstzeit war er in den Bereichen Baurecht, 
Raumordnung, Verkehr, Feuerpolizei, Wasserrecht 
und Wasserbau tätig und konnte dabei viel Erfah-
rung gewinnen. Dies ist auch der regen Bautätigkeit 
in der Wirtschafts- u. Wohngemeinde Gunskirchen 
geschuldet. 
Zusätzlich werden durch die Marktgemeinde Guns-
kirchen auch derzeit vier Nachbargemeinden im 
Rahmen einer Baurechtskooperation mitbetreut. 
Von der Flächenwidmung und den Bebauungs-
plänen bis zur Bauberatung, der Abwicklung der 
Bauverfahren und der Bescheiderstellung werden 
alle Aufgaben in diesem Bereich gemeindeüber-
greifend erledigt.
Bürgermeister Christian Schöffmann freut sich sehr 
auf eine gute Zusammenarbeit mit Ing. Thomas 
Hechinger und ist von seinen fachlichen Kompe-
tenzen überzeugt.

Neuer Bauabteilungsleiter in der 
Markgemeinde Gunskirchen

Mein Name ist Angelika 
Krallinger, BA. Ich wohne 
seit 17 Jahren in Gunskir-
chen, bin verheiratet und 
habe 2 Kinder. Meine be-
rufliche Laufbahn begann 
ich mit einer Lehre zur 
Köchin und Restaurant-
fachfrau. 
Anschließend absolvierte 
ich die Ausbildung zur 
Fachsozialbetreuerin der 
Altenarbeit und war beinahe 10 Jahre im Senioren-
wohn- und Pflegeheim der Marktgemeinde Guns-
kirchen beschäftigt. In weiterer Folge absolvierte 
ich das Studium Sozialmanagement an der FH 
Linz. Im Jahr 2014 übernahm ich die Verantwortung 
als Hausleitung des Caritas Seniorenwohnhauses 
Schloss Hall und war zuständig für das Qualitäts-
management der Caritas für Betreuung und Pflege. 

Seit 17.Jänner 2022 darf ich die Funktion der Haus-
leitung des Seniorenwohn- und Pflegeheimes der 
Marktgemeinde Gunskirchen übernehmen, und ich 
freue mich sehr auf die neue Aufgabe. 

Wichtig ist mir die Einbindung der ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen, denn hier können wir einen ak-
tiven Beitrag zur Verhinderung von Langeweile und 
Vereinsamung der Bewohner*innen leisten.  Zusätz-
lich ist es eine Entlastung für die Mitarbeiter*innen 
des Seniorenwohnhauses, die in der täglichen Ar-
beit mit vielen Herausforderungen konfrontiert sind. 
Ich freue mich natürlich auch sehr auf die Zusam-
menarbeit mit den hauptamtlichen Mitarbeiter*innen.

Die neue Heimleiterin stellt sich vor

Anzeige
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Aktuelles
Neue Mitarbeiter im Gemeindedienst

Zarana MATIC
4623 Gunskirchen

Reinigungskraft

Andrea ZAUNER
4600 Wels

Kindergartenhelferin

Sara Isabella KRAJINOVIC
4623 Gunskirchen

Hortpädagogin

Kinga 
GILLICH-REGENSBURGER
4655 Vorchdorf

Kindergartenhelferin

Emina DZEHVEROVIC
4623 Gunskirchen

Heimhilfe

Elke BREUSS
4623 Gunskirchen

FSB“A“

Iulian-Jean COREA
4625 Offenhausen

Aushilfskraft

Ioana-Anca COREA
4625 Offenhausen

Reinigungskraft

Suzana RAMAKIC
4650 Edt bei Lambach

Hilfskraft in der Pflege

Eva UNGERBÖCK
4654 Bad Wimsbach/
Neydharting

Kinderpädagogin



10

Aktuelles
Die Marktgemeinde Gunskirchen 

gratuliert zur SPONSION
Frau 
Isabella Reischauer, 
BEd, Lambacherstra-
ße 69, hat an der Karl-
Franzens-Universität 
Graz das Masterstudium 
für Lehramt Mathematik 
und Chemie erfolgreich 
abgeschlossen und den 
akademischen Grad  
Master of Educat ion 
(MEd) erworben. 

Nachdem der langjährige Dienststellenleiter Johann 
Bramhas bereits mit Ablauf des vergangenen No-
vembers in den Ruhestand eingetreten war, über-
nimmt mit Februar 2022 Kontrollinspektor Thomas 
Rumerstorfer die Leitung bei der Polizeiinspektion 
Gunskirchen. Bürgermeister Christian Schöffmann 
und Amtsleiter Mag. Erwin Stürzlinger wünschen 
ihm für die anspruchsvolle Tätigkeit alles Gute für 
die Zukunft und freuen sich auf eine gute Zusam-
menarbeit.

Neuer Dienststellenleiter für die 
Polizeiinspektion Gunskirchen

Bereits vor vier Jahren hat sich die Familie Gruber 
vom gleichnamigen Gasthaus mit Fleischhauerei 
im Ortszentrum von Gunskirchen ein ganz beson-
deres Sozialprojekt ausgedacht. Pro verkauftem 
„Gunskirchner Würstelpaar“ werden 25 Cent an den 
Gunskirchner Sozialfonds gespendet. Nun wurde 
schon die vierte Spende in Form eines Schecks 
über 1.150 Euro überreicht.
Hergestellt in der hauseigenen Metzgerei, gehen 
die Gunskirchner Würstel seit 2018 über den La-
dentisch. Mit der Wurstspende an den Sozialfonds 
bekommt die Fleischerei Gruber auch die Gewiss-
heit, dass das gespendete Geld nicht in falsche 
Hände gerät.
Bürgermeister Christian Schöffmann bedankte sich 
herzlich für das Engagement. Mit dieser Spende 
können Gunskirchnerinnen und Gunskirchner in 
Notsituationen finanziell unterstützt werden.

Gunskirchner Würstel für den 
guten Zweck – So gut schmeckt 

Wohltätigkeit!
Herr Ing. Hans-Diethard LEHNER ist am 
Dienstag, den 15. März 2022, im Alter von 64 
Jahren verstorben.

Herr Ing. Lehner war von 1991 bis 2003 im 
Gemeinderat und Obmann des Prüfungsaus-
schusses der Marktgemeinde Gunskirchen.

Das Schönste, was ein Mensch 
hinterlassen kann, ist 

ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 
die an ihn denken.
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Mitarbeiterehrungen

Bürgermeister Christian Schöffmann, die Gemeindevertretung und Amtsleiter Mag. Erwin Stürzlinger 
bedankten sich bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren Einsatz über die vielen Jahre.

Mag. Erwin Stürzlinger, Amtsleiter – 20 Jahre

Regina Gruber, Köchin – 10 Jahre 
Maria Bilenko, Küchenhilfskraft – 20 Jahre

Harald Eichmeir, Wassermeister – 30 Jahre 

Regina KASPER, Kindergartenhelferin – 10 Jahre

Marianne REINHOFER, Sachbearbeiterin – 30 Jahre

Daniela KLOCKER, Kindergartenpädagogin – 20 Jahre

Sandra GREIFENEDER, FSB“A“– 20 Jahre

Maria SEILER, Pflegehelferin  – 10 Jahre

Nicht am Bild Ulrike BAUER, FSB“A“– 20 Jahre

Heidelinde Schmöller, Küchenhilfskraft – 10 Jahre 
Gabriele Freimüller, Kindergartenleiterin – 20 Jahre

Gerhard Mayr, Schulwart – 20 Jahre
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1000 Mal von Gunskirchen nach Wels spaziert

Mit kurzen Spaziergängen begonnen – marschiert Zdravko Ljubas trotz körperlicher Beeinträchtigung regel-
mäßig von seinem Haus in Gunskirchen zu seinem Verein, Kroatisches Heim Wels. Auf seinem Spaziergang 
ist Zdravko drei bis vier Stunden auf den Beinen. Bei jedem Wetter macht er sich auf den Weg und schiebt 
mit der rechten Hand den Rollstuhl vor sich her. So kennen ihn die Menschen, denen er täglich begegnet. 
Mitte Februar hat er diese Strecke von 8,7 Kilometer zum 1000sten Mal bewältigt. Anlässlich dieses 
Jubiläums wurde er von 
Familienmitgliedern und 
zahlreichen Freunden be-
gleitet. Diese konnten so 
am eigenen Leib erfahren, 
welche Leistung Zdravko 
jeden Tag erbringt.
Auf halbem Weg wurde er 
von Bürgermeister Chri-
st ian Schöf fmann und  
Vizebürgermeisterin Mag. 
Gabriele Modl mit der 
Überreichung einer Eh-
renurkunde überrascht.

Anzeige
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Einige Kinder der 3c Klasse der VS Gunskirchen 
haben Mitte Februar am Spielplatz hinter dem 
Café Rohrer kurzerhand eine Flurreinigungsaktion 
durchgeführt und sammelten dabei den achtlos 
weggeworfenen Müll.

Für die spontane Idee und vorbildliche Aktion im 
Sinne des Umweltschutzes möchte sich die Markt-
gemeinde Gunskirchen in diesem Wege bei den 
Kindern recht herzlich bedanken.

Flurreinigungsaktion am Spielplatz Nelkenstraße

Raiffeisen unterstützt Gunskirchner Wirtschaft

Mit dem Kauf von „Gunskirchen hat was“-Cards im Wert von 27.800 Euro unterstützt Raiffeisen 
Gunskirchen die regionale Wirtschaft. Alle 60 Mitarbeiter bekamen die Gunskirchner-Gutscheincards 
zu Weihnachten geschenkt sowie als Bonus für ihre ausgezeichneten Leistungen im vergangenen 
Jahr, die zur erfolgreichen Entwicklung von Raiffeisen Gunskirchen beigetragen haben.

Die Raiffeisenbank Gunskirchen ist seit ihrer Gründung im Jahr 1898 fest verankert in der Region Gunskir-
chen und starker Finanzpartner von vielen lokalen Unternehmen aus Handel und Gewerbe, Gastronomie 
und Industrie. „Wir handeln seit 124 Jahren genossenschaftlich der Region und unseren Kunden verbunden.
Unsere regionalen und überregionalen geschäftlichen Aktivitäten sichern unseren wirtschaftlichen Erfolg, 
der es uns ermöglicht unsere Aktivitäten und unsere eigenen Ausgaben in der Region umzusetzen und 
zu investieren“, erklären Dr. Hubert Pupeter und Mag. Michael Kammerer, Vorstände der Raiffeisenbank 
Gunskirchen.
Diese Nähe zu den lokalen Betrieben war es auch, der Raiffeisen 
Gunskirchen veranlasste den Mitarbeitern als Anerkennung und 
Dankeschön ein ganz besonderes und vor allem regionales Ge-
schenk zu überreichen: „Mit den Gunskirchner Gutscheincards 
bedanken wir uns bei unseren Mitarbeitern für ihr Engagement, 
ihre
Motivation und ihren Beitrag an unserem gemeinsamen Er-
folg. Gleichzeitig unterstützten wir damit den lokalen Handel, 
die Gastronomie und viele weitere Dienstleister, bei denen die 
„Gunskirchen hat was“-Card eingelöst werden kann“, ergänzt 
Kammerer. „Wir kaufen für die Raiffeisenbank Gunskirchen und 
ihre Bankstellen selbst vorrangig regionale Produkte ein. Uns 
ist es wichtig, dass unsere Mitarbeiter auch privat darauf achten 
regional einzukaufen. Mit den Gunskirchner Gutscheincards för-
dern wir auch bei unseren Mitarbeitern, die nicht in Gunskirchen 
wohnen, den Bezug zu unserer Region und den Betrieben hier“, 
so Kammerer abschließend.

Bürgermeister Christian Schöffmann freut sich über das regionale 
Engagement der Raiffeisen Gunskirchen und übergibt symbolisch 
die „Gunskirchen hat was“-Cards im Wert von 27.800 Euro an Mag. Michael Kammerer.
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Statistik Austria kündigt  
SILC-Erhebung an

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die Ergeb-
nisse der Erhebung SILC (Statistics on Income and 
Living Conditions/Statistiken zu Einkommen und Le-
bensbedingungen) liefern für Politik, Wissenschaft 
und Öffentlichkeit grundlegende Informationen 
zu den Lebensbedingungen und Einkommen von 
Haushalten in Österreich. 
Derzeit ist das Leben vieler Menschen in Österreich 
von sozialen und beruflichen Veränderungen ge-
prägt. Gerade in dieser herausfordernden Zeit ist 
es wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informa-
tionen über die Lebensbedingungen der Menschen 
in Österreich zur Verfügung stehen. 
Die Erhebung SILC wird jährlich durchgeführt. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale 
Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistikver-
ordnung des Bundesministeriums für Soziales, Ge-
sundheit, Pflege und Konsumentenschutz (ELStV, 
BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), eine Verordnung des 
Europäischen Parlaments und des Rates (EU-
Verordnung 2019/1700) sowie weitere ausführende 
europäische Verordnungen im Bereich Einkommen 
und Lebensbedingungen.
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem 
Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. 
Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! 
Die ausgewählten Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik 
Austria beauftragte Erhebungsperson wird von 
Februar bis Juli 2022 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Personen können sich entspre-
chend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird 
in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um 
auch Veränderungen in den Lebensbedingungen 
zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC 
befragt wurden, können in den Folgejahren auch 
telefonisch oder über das Internet Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, 
die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen so-
wie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten 
Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit 
großem Aufwand erhobenen Daten ist es von 

enormer Bedeutung, dass sich alle Personen 
eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön erhalten die vollständig 
befragten Haushalte wahlweise einen 15-Euro-
Einkaufsgutschein oder eine Spendenmöglichkeit 
für das österreichische Naturschutzprojekt 
„CO2-Kompensation durch Hochmoorrenaturierung 
im Nassköhr“. 
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewon-
nenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives 
Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person steht 
darin für Tausend andere Personen in einer ähn-
lichen Lebenssituation. Die im Rahmen der SILC-
Erhebung gesammelten Daten werden gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz und das Datenschutzgesetz 
streng vertraulich behandelt. Statistik Austria garan-
tiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine 
andere Stelle weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Wei-
tere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 
(werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Anzeige
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HILFE für Flüchtlinge aus der Ukraine

Die aktuelle Situation in der Ukraine ist erschütternd und 
macht tief betroffen. Die Lage wird immer dramatischer. 
Hunderttausende Menschen sind bereits geflohen. Aktuell 
ist noch nicht absehbar, wie viele Flüchtlinge aus der Ukraine 
nach Österreich und dann auch nach Oberösterreich kom-
men werden. Hilfe braucht es nun in erster Linie vor Ort in 
der Ukraine und in den Nachbarländern, wo die Flüchtlinge 
zunächst versorgt werden.

Wichtige Informationen des Landes Oberösterreich:

Informationen für Flüchtlinge in deren Muttersprache bietet die Homepage der BBU – Bundesagentur für 
Betreuungs- und Unterstützungsleistungen www.bbu.gv.at/ukraine. Es findet sich dort auch ein Infoblatt in 
der Muttersprache, welches auch die Telefonnummer der Hotline des Bundes enthält. Die Nummer lautet: 
0043-1-2676 870 9460. 

Meldung von Wohnraum für die Aufnahme von Flüchtlingen in der Gemeinde:
Die Versorgung von Ukraine-Flüchtlingen, die in Oberösterreich ankommen, wird im Ernstfall als erstes in 
Notschlafquartieren stattfinden. Dort können in einer ersten Ausbaustufe vom Roten Kreuz bis zu 1.000 
Flüchtlinge erstversorgt werden. Aus den Notschlafquartieren erfolgt in einem weiteren Schritt die Verteilung 
der Flüchtlinge auf feste Quartiere. Private Quartier-Angebote können an die zentrale Koordinationsstelle 
das Landes OÖ unter der Telefonnummer 0732 7720/16 200 bzw. unter der E-Mailadresse nachbarschafts-
hilfe@ooe.gv.at gemeldet werden. Das Land Oberösterreich steht mit allen Hilfsorganisationen in Kontakt 
und koordiniert die weitere Vorgehensweise der Vermittlung von in OÖ ankommenden Flüchtlingen. 

Wenn Sie Unterkünfte anbieten können, können Sie sich auch gerne an Frau Jutta Wambacher (Tel.: 
0664/246 39 18) oder per Mail an: gemeinde@gunskirchen.ooe.gv.at wenden.

Auch auf der Homepage des BM.I finden Sie Informationen zu FAQs zu Visa und Einreise im Zusammen-
hang mit der Lage in der Ukraine: Link zum BM.I

Viele Bürgerinnen und Bürger wollen auch mit Sachspenden unterstützen. Die Volkshilfe übernimmt hier-
bei in Oberösterreich die Logistik und Abwicklung. Sachspenden (primärer Bedarf sind Hygieneartikel und 
Verbandsmaterialien) können in den 22 Shops der Volkshilfe in Oberösterreich abgegeben werden. Alle 
Informationen zu den Standorten und Öffnungszeiten sind auf der Website der Volkshilfe OÖ unter https://
www.volkshilfe-ooe.at/hilfe-ukraine zu finden.

Auch wir Gunskirchner (eine Aktion der Rumänienhilfe Gunskirchen, der Katholischen Männerbewe-
gung, der Katholischen Frauenbewegung und der Caritas Gunskirchen) helfen den Flüchtlingen aus der 
Ukraine - direkt in einem Flüchtlings-Auffanglager in Polen.

Dazu brauchen wir Ihre finanzielle Unterstützung:

Spendenkonto Raiba Gunskirchen
IBAN: AT95 3412 9000 0001 6246

Die benötigten Hilfsgüter, wie Trinkwasser, Nahrungsmittel, Hygieneartikel, Medikamente und (Kinder-)
Bekleidung, werden im Großhandel eingekauft und mit einem LKW nach Polen gebracht.

Nähere Informationen bei:
Hermann Hochreiter 0699/12 60 16 88,  Erni Hummelberger 0650/44 59 365, Josef Lenglachner 0699/11 
90 81 62 und Sonja Harringer 0699/10 11 38 80

Bitte auch um Hinweise wo günstig eingekauft werden kann!



16

Aktuelles

Mit Begeisterung und Freude genießen 
Naturliebhaber den Frühling. Die Tier- 
und Pflanzenwelt begrüßt uns mit einer gewaltigen 
Vielfalt neuen Lebens und bietet eine scheinbar 
unerschöpfliche Quelle an Glücksgefühl und Le-
benskraft.

Jetzt im Frühling, wenn die Menschen auch wieder 
vermehrt in die Lebensräume der Wildtiere vordrin-
gen, ist es wichtig, dass die tierischen Bewohner 
trotzdem ihre Ruhe haben dürfen. Vor allem des-
halb, da ab jetzt vermehrt Jungwild das Licht der 
Welt erblickt. Falsch verstandene Tierliebe kann 
lebensbedrohliche Folgen haben und vermeintlich 
zurückgelassene Jungtiere sollten nicht aufgenom-
men werden.

Keine menschlichen Eingriffe
Die meisten Jungen sind es gewöhnt, dass die 
Muttertiere sie mehrere Stunden alleine lassen, um 
selbst auf Nahrungssuche zu gehen oder Fress-
feinde von den Kleinen fernzuhalten. Junge Feld-
hasen werden beispielsweise nur ein- bis zweimal 
in 24 Stunden vom Muttertier aufgesucht. 

Auch das Nest von Wildenten oder anderem Fe-
derwild sollte nicht berührt oder gar von nächster 
Nähe beobachtet werden. Der Grund: Die Mutter 
beobachtet die Eindringlinge und traut sich nicht 
mehr zum Nest. Dadurch kühlen die Eier aus und 
die Küken sterben unter Umständen.

Leine kann Leben retten
Ein weiterer Appell der OÖ Jägerschaft richtet sich 
an die Hundehalter, damit sie ihre Vierbeiner an 
die Leine nehmen. Selbst wohlerzogene Hunde 
vergessen schon einmal ihre guten Manieren, wenn 
ihr Jagdinstinkt geweckt wird. Aufgeschreckte und 
gehetzte Wildtiere laufen auf Straßen und können 
Unfälle verursachen. Ein trächtiges Reh sogar im 
Schockzustand das Kitz verlieren. Da muss der 
Hund das Tier gar nicht erwischen.

Die Jungen sind los!
Die Frühlingszeit ist die Kinderstu-
be der Natur und wir bitten um Ihre 
Mithilfe!

Jungtiere und Gelege (Nester mit Eiern) 
auf keinen Fall berühren. Es handelt sich 
um keine Findelkinder und die Eltern sind 
meist nicht weit von ihren Schützlingen 
entfernt.                              Foto: N. Mayr

Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhe-
zonen, bleiben wir auf den Wegen und erfreuen wir 
uns über den herrlichen Anblick und die wunderbare 
Natur in unserer Gemeinde – die Tiere, aber auch 
wir Jägerinnen und Jäger danken es Ihnen!

Es ist eine vieldiskutierte Frage, an der sich so 
manche Geister scheiden: Ist die Ausübung der 
Jagd mit einem aktiven Naturschutz gleichzuset-
zen? Bei näherer Betrachtung des Themas fällt die 
Antwort wohl eindeutig aus. An einem umfassenden 
Bejagungskonzept im Sinne eines nachhaltigen 
Naturschutzes führt in unserer heutigen Kultur-
landschaft kein Weg vorbei! In diesen zunehmend 
wildfeindlich werdenden Lebensräumen - etwa 
durch die Zerschneidung der Landschaften durch 
Straßen und Zersiedelung sowie Intensivierung in 
der Landwirtschaft - werden deshalb die von der 
Jägerschaft vorgenommenen Lebensraumverbes-
serungen immer wichtiger.

Gleichgewicht im Wald
Wir Menschen sind ein Teil der Natur und haben im 
Grunde eine tiefe Verbundenheit zu ihr. Doch wie 
Beziehungen es generell so an sich haben, gehört 
auch die Liebe zur Natur entsprechend gepflegt. 

Womit Oberösterreichs Jäger und Jägerinnen ins 
Spiel kommen. Natürlich bedeutet Jagd auch die 
Entnahme von Tieren aus deren Lebensräumen, 
und dennoch sind Jagd und Naturschutz eng 
miteinander verwoben. Jagd war und ist nämlich 
die Nutzung natürlicher Ressourcen. In unserer 
Kulturlandschaft, in der optimaler Lebensraum, 
wie bereits erwähnt, für bestimmte Wildtierarten 
Mangelware ist, müssen die einen Arten, nämlich 
„Kulturflüchter“, unterstützt, die anderen, nämlich 
„Kulturfolger“, reguliert werden.

Grünes Kontrollorgan
Letztlich haben die neun Landesjagdgesetzte ein 
gemeinsames Ziel: Den Erhalt des gesunden und 
artenreichen Wildbestandes im Sinne einer intakten 
Natur. 

Jagd ist gelebter Naturschutz
Natur schätzen, um diese zu schützen: Obe-
rösterreichs Jägerinnen und Jäger sind Ga-
ranten für eine Lebensraumverbesserung
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Die Jagdgesetze dienen nicht dazu, Freizeitaktivi-
täten der Jäger zu schützen, sondern verfolgen aus-
schließlich Ziele des Allgemeininteresses. „Unsere 
Jäger und Jägerinnen sind die Kontrollorgane für 
das Wild“, erläutert Christopher Böck, Wildbiologe 
und Geschäftsführer beim Oberösterreichischen 
Landesjagdverband. Neben der deutlichen Senkung 
des Verbreitungsrisiko von Wildkrankheiten gelte 
es vor allem für einen artenreichen Wildbestand zu 
sorgen, aber auch den Wildverbiss im Wald durch 
die Reh- und Hirschbejagung zu senken. Weiters 
auch bei Verkehrsunfällen verletzte Wildtiere von 
ihren Qualen erlösen und das Fallwild zu entsorgen.

Jagd im ökologischen Kontext ermöglicht ein funk-
tionierendes Wildtiermanagement, wie es auch die 
Internationale Naturschutzunion IUCN bestätigt hat 
– stets unter entsprechender Rücksichtnahme auf 
Menschen und Tiere.

Feldhase und Rebhuhn sind beide mittlerweile auf 
die Hilfe der Jägerinnen und Jäger angewiesen: 
Management des Raubwildes und Lebensraum-
verbesserungen helfen diesen Wildarten. In gu-
ten Revieren ist es so möglich, diese natürlichen 
Ressourcen nachhaltig zu nutzen, also maßvoll 
zu bejagen, um äußerst gesundes Wildbret guten 
Gewissens zu gewinnen

Foto: F. Reinthaler

Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet 
der OÖ Landesjagdverband interessante Einblicke 
in die Welt der Jägerinnen und Jäger sowie unserer 
heimischen Wälder und Wildtiere. Schauen Sie 
doch einmal hinein. Oder besuchen Sie auch unsere 
Facebook-Seite: https://www.facebook.com/ooeljv

Lust auf mehr Bewegung? 
Radeln Sie sich fit und seien 
Sie bei der Mitmach-Aktion 
Oberösterreich radelt dabei. 

Von 20. März bis 30. September können fleißig 
Radkilometer gesammelt werden – egal ob zur 
Arbeit, zum Einkauf oder zum Sportplatz. Guns-
kirchen  unterstützt die Aktion und startet aktiv in 
den Frühling! 

Ob Genussradler:innen, Alltagspendler:innen oder 
Sportradler:innen – alle können mitmachen. Wer 
sich registriert und die Radkilometer auf der Platt-
form einträgt kann tolle Preise gewinnen. Bei Obe-
rösterreich radelt zählen keine Höchstleistungen, 
sondern die Freude beim Radeln.

Ganz einfach mitmachen
•	Anmelden auf ooe.radelt.at
•	Auswahl Marktgemeinde Gunskirchen im Profil, 

damit uns die Kilometer gutgeschrieben werden
•	Radkilometer online im Profil eintragen oder au-

tomatisch mit der kostenlosen „Österreich radelt“-
App erfassen - ganz nach Lust und Laune täglich, 
wöchentlich oder alle auf einmal

•	Mit etwas Glück tolle Preise abstauben

Was gibt es zu gewinnen?
Für all jene, die von Beginn an dabei sind, winken 
beim #anradeln Sonderpreise. Einfach bis zum 20. 
April mindestens 50 Kilometer sammeln.
Im beliebten Radel-Lotto werden wöchentlich tolle 
Fahrräder und E-Bikes verlost.
Wenn Sie während der Aktion für Gunskirchen mehr 
als 100 Kilometer radeln, nehmen Sie automatisch 
an der Schlussverlosung teil und können am Ende 
attraktive Preise gewinnen.

Leisten wir gemeinsam einen Beitrag für mehr 
Lebensqualität in unserer Gemeinde! Auf die 
Räder, fertig, los! Wir freuen uns über viele 
Unterstützer:innen und wünschen viel Spaß 
dabei.

„Oberösterreich radelt “ wird unterstützt von Land 
OÖ und Klimabündnis OÖ.

Oberösterreich radelt und 
Gunskirchen radelt mit!
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Aus der Bauabteilung
Öffentliche Wasserversorgung

Austausch Eichwasserzähler:
Aufgrund des Eichgesetzes (im Fünf-Jahres-Inter-
vall) mussten 375 Stück Wasserzähler in der Zeit 
von Jänner bis April vom Wasserwerkspersonal 
bei den jeweiligen Liegenschaften ausgetauscht 
werden. 

Weihnachtsbäume

Für den Weihnachtsmarkt werden jedes Jahr Fich-
ten oder Tannen als Christbäume benötigt. Die 
Bäume sollten eine Größe von ca. 6 - 8 m und einen 
möglichst gleichmäßigen Bewuchs aufweisen. 

Bei Interesse an einer Baumentfernung bei Ihrer 
Liegenschaft melden sie sich 
bei der Marktgemeinde Guns-
kirchen (Hr. Mitterhuber, DW 
324) zur Abklärung der weiteren 
Details.

Der Baum sollte am Grundstück 
so situiert sein, sodass eine 
Entfernung des Baumes mittels 
LKW mit Kran durchzuführen ist.

Wer will fischen?

Auch heuer besteht für Gemeindebürger wieder die 
Möglichkeit, auf einer Teilstrecke des Grünbaches 
im Bereich Brücke Pfarrhofwies (Betonschacht) 
bis Kappling Mühle, vom 1. Mai bis 30. Oktober, 
zu fischen.
Fischerkarten werden am Dienstag, 26. April 2022, 
in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr am Marktge-
meindeamt (1 OG, Zi. 114, Hr. Thomas Mitterhuber) 
ausgegeben.
Mitzubringen ist der Fischerausweis sowie die 
gültige Jahreslizenz, die im Vorfeld beim Landesfi-
schereiverband zu erwirken ist (Einzahlungsnach-
weis, usw.).

Ausgegeben werden nur Jahreskarten zum 
Preis von € 110,--

Straßenbauprogramm 2022:

Bei nachstehenden Gemeindestraßen werden im heurigen Straßenbauprogramm Sanierungsarbeiten bzw. 
Ausbaumaßnahmen durchgeführt:

Bei nachstehenden Gemeindestraßen werden im heurigen Straßenbauprogramm Sanierungsarbeiten bzw. 
Ausbaumaßnahmen durchgeführt:

div. Eigenleistungen/ Instandsetzungen			   €	 25.000,--
Sanierungen mittels Flüssigbitumen			   €	 30.000,--
Welser Straße, Sanierung Gehsteig u. Entwässerung	 €	 35.000,--
Au bei der Traun, Belagsarbeiten			   €	 20.000,--
Luckenberger Straße					     €	 75.000,--
Kottingreith						      €	 30.000,--
Oberschacher						      €	 10.000,--
Straßenbauarbeiten Fliederstraße			   €	 100.000,--
Bahnhofstraße						      €	 55.000,--
Oberndorf, Ausbau des Brahms- u. Haydnweg		  €	 66.000,--
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Vorankündigung Bauarbeiten in Straß Mitte

Für die Aufschließung des neuen Kindergartenstandortes und den zukünftigen Bebauungen in Straß Mitte 
ist es erforderlich, die benötigte Infrastruktur herzustellen.

Es werden bei den zukünftigen Aufschließungsstraßen die erforderlichen Straßenunterbauten ausgeführt. 
In der Gärtnerstraße, beginnend bei der Trafostation (Römerpark) bis zur Lambacher Straße (neuer Kin-
dergartenstandort), wird ein neuer 
Hauptsammelkanal errichtet. Beglei-
tend werden ebenfalls in den neuen 
Aufschließungsstraßen die benötigten 
Nebenkanäle und öffentliche Wasser-
leitungen verlegt.
In weiterer Folge werden auch die 
erforderlichen Kabelverlegearbeiten 
von den jeweiligen Versorgungsunter-
nehmen durchgeführt. 
Aufgrund der durchzuführenden 
Tiefbauarbeiten kann es zu Straßen-
sperren und daraus resultierenden 
kleineren Umleitungen für die Ver-
kehrsteilnehmer in Straß kommen. Um 
Ihr Verständnis wird ersucht.

Anzeige
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Abfallentsorgung
Altglassammlung: 
Zwei Kammern - ein Ziel
„Klirrr!“ und schon ist das leere 
Sugoglas in der Einwurföffnung 
des Glascontainers verschwun-
den. Die Sammelcontainer trot-
zen jeder Witterung – standfest lassen sie Sturm, 
Hitze und strömenden Regen über sich ergehen. 
Dem einen oder anderen Behälter sind diese 
Strapazen jedoch schon anzusehen. 

Nach und nach wurden und werden deshalb alte, 
in die Jahre gekommene Glascontainer im Bezirk 
Wels-Land durch neue Doppelkammerbehälter 
ersetzt. Wie der Name schon sagt, befinden sich 
dort im Inneren zwei abgetrennte Kammern, eine 
für Weißglas und eine für Buntglas. 

Zur Entleerung wird der gesamte Behälter über 
den Sammel-LKW gehoben. Die Bodenklappen 
können danach einzeln geöffnet werden. Da der 
Laderaum mit einer Zwischenwand abgetrennt 
ist, werden die zwei Altglassorten auch nicht ver-
mischt. Das Weißglas fällt anschließend in den 
Weißglas , das Buntglas in den Buntglasbereich 
des LKWs. 

Durch die Doppelkammerbehälter ist nur 
mehr ein Hebevorgang für Weiß- und Bunt-
glas notwendig und das beschleunigt die 
Entleerzeit pro Standort erheblich. Zudem 
sind die neuen Behälter lärmgedämmt, was 
sie zu angenehmen Nachbarn macht. 

Am Ende jeder Sammeltour wird das Altglas 
nach Kremsmünster (zur Fa. Vetropack) 
gebracht, wo daraus wieder neue Glasver-
packungen entstehen. 

Sie haben Entsorgungsfragen zur Glasverpa-
ckungssammlung? Rufen Sie am Misttelefon 
(07242 54060) an.

Es wird darauf hingewiesen, 
dass der Einwurf in die Glas-
container nur zu den an der 
Sammelstelle ausgewiesenen 
Zeiten erfolgen darf!

Anzeige

Bei den Altglasbehältern hat sich in den letzten 
Jahren viel getan. Die modernen Doppelkammerbe-
hälter sind effizienter bei der Entleerung und besser 
lärmgedämmt im Vergleich zu früheren Modellen.
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Abfallentsorgung

Montag		 11.04. 	 HM Zone 3
Dienstag	 12.04. 	 HM Zone 4
Montag		 25.04. HM Zone 1
Dienstag	 26.04. HM Zone 2

Montag		 09.05. HM Zone 3
Dienstag	 10.05. HM Zone 4
Montag		 23.05. HM Zone 1
Dienstag	 24.05. HM Zone 2

Dienstag	 07.06. HM Zone 3
Mittwoch	 08.06. HM Zone 4
Montag		 20.06. HM Zone 1
Dienstag	 21.06. HM Zone 2

Falls eine Restmülltonne irrtümlich nicht ent-
leert wurde, bitte spätestens am nächsten Tag 
beim Marktgemeindeamt, Frau Höpoltseder, Tel. 
07246/6255-122 melden. Später einlangende Re-
klamationen können nicht mehr berücksichtigt 
werden!
Aufgrund vermehrter Fehlwürfe im Restmüll 
weist die Energie AG ausdrücklich darauf 
hin, dass Restmülltonnen mit Bauschut-
teilen und Holzabfällen, sowie sonstigen 
Problemstoffen nicht entsorgt werden 
können. Die Tonnen werden kontrolliert, wir 
bitten deshalb um korrekte Einhaltung der 
Mülltrennungsvorschriften! 

Wann kommt die Müllabfuhr?

Abholung Gelber Sack
MI/DO/FR  06.04./07.04./08.04.
MI/DO/FR  18.05./19.05./20.05.
MI/DO/FR  29.06./30.06./01.07.

Reservesäcke sind in der 
Bürgerservicestelle erhältlich. 

Abholung Altpapier - Rote Tonne
MO/DI/MI	 04.04./05.04./06.04.
MO/DI/MI	 16.05./17.05./18.05.
MO/DI/MI	 27.06./28.06./29.06.

Abholung Montag: Au bei der Traun, 
Ortsgebiet, Steinwendnersiedlung, 
Ortschaften Irnharting, Kappling usw.
Abholung Dienstag: Waldling, Grün-
bach, Moostal, Fernreith usw.
Abholung Mittwoch: Straß südlich der Bahn, 
Stiftersiedlung

Alttextiliensammlung
Textilsäcke sind in der Bürgerservicestelle und 
im Altstoffsammelzentrum kostenlos erhältlich. 
Den befüllten Textilsack bitte gut verschnürt  
AUSSCHLIESSLICH im Altstoffsammelzentrum 
Gunskirchen abgeben!
Für die Sammlung in den Containern bei den Sam-
melinseln bitte normale Plastiksäcke verwenden.

Sperrmüll-Abholung
Falls Sie keine Gelegenheit haben ihren Sperrmüll 
selbst zur Sammelstelle zu bringen, besteht die 
Möglichkeit eine Abholung zu beantragen. Die 
Abholung ist kostenpflichtig und wird nach tat-
sächlichem Aufwand verrechnet.
Anmeldung und Terminvereinbarung:
Bauhof: Herr Gerald Höller, Tel. 07246/6255-360

Entleerung der Biotonne

Mo + Di	 04.04. Zone 1 + 05.04. Zone 2
Mo + Di	 11.04. Zone 3 + 12.04. Zone 4
Di + Mi	  19.04. Zone 1 + 20.04. Zone 2
Mo + Di	 25.04. Zone 3 + 26.04. Zone 4

Mo + Di	 02.05. Zone 1 + 03.05. Zone 2
Mo + Di	 09.05. Zone 3 + 10.05. Zone 4
Mo + Di	 16.05. Zone 1 + 17.05. Zone 2
Mo + Di	 23.05. Zone 3 + 24.05. Zone 4
Mo + Di	 30.05. Zone 1 + 31.05. Zone 2

Di + Mi	  07.06. Zone 3 + 08.06. Zone 4
Mo + Di	 13.06. Zone 1 + 14.06. Zone 2
Mo + Di	 20.06. Zone 3 + 21.06. Zone 4
Mo + Di	 27.06. Zone 1 + 28.06. Zone 2
Aus hygienischen Gründen bitten wir, auch nicht 
ganz volle Tonnen zur Entleerung bereitzustellen.
Abweichungen vom geplanten Rhythmus kön-
nen in Einzelfällen vorkommen, daher bitten 
wir, auch weiters alle Biotonnen bereits am 
Montag um 6 Uhr früh bereit zu stellen.
Ansonsten melden Sie sich bitte spätestens 
Dienstag bis ca. 16:00 Uhr im Bürgerservice 
(Fr. Höpoltseder 07246/6255-122). 

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Gunskirchen 
Krenglbacher Straße 30, 07246/20275

Mo.	 08:00 - 12:00 Uhr
Di. 	 geschlossen
Mi.	 12.00 - 18:00 Uhr
Do.	 14:00 - 18:00 Uhr
Fr.	 12:00 - 18:00 Uhr
Sa.	 08:00 - 12:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.umweltprofis.
at/wels-land in der Rubrik Sammeleinrich-
tungen oder am Misttelefon 07242/54060.
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Bibliothek

EINLADUNG zu einer PREMIERE
Am 30.4.2022 findet erstmals in ganz Oberö-
sterreich eine „Lange Nacht der BibliOÖtheken“ 
statt. Auch unsere Bibliothek in Gunskirchen 
möchte ihren Leser:innen, Interessierten und 
Kulturliebhaber:innen etwas bieten und öffnet an die-
sem Samstag ihre Pforten. Das Programm bietet Un-
terhaltung für Groß und 
Klein. Start für Kinder ist 
um 17:00 Uhr mit span-
nenden Geschichten von 
„Märchen Margit“ und 
Musikbegleitung (17:00-
18:00 Uhr). Anmeldung 
erforderlich unter biblio-
thek@gunskirchen.ooe.
gv.at.
    

Ab 18:30 Uhr kommen die Erwachsenen auf Ihre 
Kosten bei einer Weinverkostung mit dem Wein-
philosophen Norbert Perkles (ohne Anmeldung). 
Neben guten Tropfen sind Sie umgeben von guter 
Literatur, guter Atmosphäre und guten Preisen beim 
Bücherflohmarkt aus dem Bestand der Bibliothek. In 
dieser „Langen Nacht der BibliOÖtheken“ heißt es 
bis 22:00 Uhr Wein genießen, darüber philosophie-
ren, in Büchern schmökern, stöbern, kaufen oder 
ausleihen und viele nette Begegnungen machen ... 
Auch die Kulinarik kommt nicht zu kurz. Es stehen 
Brötchen und Kuchen bereit.

Wir laden Sie herzlich ein, die Angebote dieses 
Abends zu nutzen, die sowohl für Kinder als auch 
für Erwachsene kostenfrei sind. Bei Fragen wen-
den Sie sich gerne an das Team der Bibliothek:  
bibliothek@gunskirchen.ooe.gv.at oder  
telefonisch 07246/6255-850.

Unser SORTIMENT
Viele sehen es bei ihren regelmäßigen Besuchen: 
die Bibliothek Gunskirchen hat einen großen Me-
dienbestand! Um es in Zahlen auszudrücken, Sie 
können aus über 7500 Medien auswählen. Verliehen 
werden traditionell Bücher, aber auch Zeitschriften 
für Kinder und Erwachsene. 
Weiters bieten wir Spiele und Tonies (Hörspiel-
figuren) zum Verleih an. Die Genres der Bücher 
erstrecken sich von Belletristik, Romane, Krimis, 
Sachbücher, Auto-/Biografien, Reiseliteratur und 
vieles mehr. Unsere Stamm- und Vielleser wissen 
es zu schätzen, dass auch Ihnen nicht langweilig 
wird. 

Durch den laufenden Ankauf von aktuellen Werken 
ist die Bibliothek immer am neuesten Stand und bie-
tet für alle Mitglieder Neuheiten und Abwechslung, 
sowohl im Buch als auch im Zeitschriftenbereich. 
Details zu den Neuzugängen finden Sie laufend 
aktualisiert auf unserer Homepage unter www.
biblioweb.at/gunskirchen. Das Schmökern und 
Recherchieren auf der Website ist 24/7 möglich, 
ebenso sind Reservierungen von Medien unter 
bibliothek@gunskirchen.ooe.gv.at rund um die 
Uhr machbar. 

Für Abholungen, Retouren und natürlich zur 
Handsuche und zum „Gustieren“ ist das Team der 
Bibliothek - seit Jänner 2022 zu erweiterten Öff-
nungszeiten - für Sie persönlich da:

Montag 	 18.00-19.00 Uhr
		  (ausgenommen Jun., Jul., Aug.)
Mittwoch 	 10.00-16.00 Uhr
Donnerstag 	 13.00-18.00 Uhr
Freitag 		 14.00-17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Falls Sie (25,00 
€/Jahr) oder Ihr Kind (gratis) Interesse an einer 
Mitgliedschaft haben, informieren Sie sich gerne 
unter 07246/6255 850 oder besuchen Sie uns und 
leihen Sie nach Anmeldung sofort aus.
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Bibliothek
Aktuell sind folgende Bücher neu eingetroffen: 

Anzeige

Anzeige
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Gesunde Gemeinde

Schon gehört? 
Von Plogging und Littering:

Plogging ist ein Kofferwort, zusammengesetzt aus 
dem schwedischen „Plocka“ für Aufheben und 
dem englischen „Jogging“ für Laufen, bedeutet 
also: Beim Laufen weggeworfene Gegenstände 
aufheben.
Littering (engl. Litter bedeutet Müll, aber auch 
Wurf) ist genau das Gegenteil, also das acht-
lose Wegwerfen von Müll, bevorzugt von leeren 
Getränkedosen, PET-Flaschen und Zigaretten(-
schachteln).
Es ist einfach unglaublich und auch beschämend 
für eine zivilisierte Gesellschaft, wieviel Müll ent-
lang unserer Straßen und Wege „entsorgt“ wird.
Ich betreibe seit 2 Jahren Plogging und habe im 
Vorjahr auf meinen zwei bevorzugten Laufrun-
den gezählte 230 weggeworfene Gegenstände 
gesammelt und entsorgt.
Die „Gesunde Gemeinde“ und das Umwelt-
schutzreferat möchten als Ganzjahresprojekt zum 
Plogging unter dem Motto „Sich und der Umwelt 
Gutes tun“ aufrufen. Natürlich sind dazu auch alle 
Nordic-Walker*innen und Spaziergänger*innen 
eingeladen.
Weitere Aktionen gegen das Littering unter dem 
Motto „Wirf mich nicht weg, bring mich zurück“ 
sind geplant.		

Dr. G. Bleimschein

TAUSCHE STRESS GEGEN ENERGIE
Samstag, 21.05.2022  (09:00 - 11:00 Uhr) 

im VZ Gunskirchen 
Unter unserem Motto „Zentrum: ICH“ werden wir 
uns dieses mal ganz dem Thema „Tausche Stress 
gegen Energie“ widmen. 
Wir freuen uns, euch ankündigen zu dürfen, dass 
uns dieses Mal eine echte Powerfrau unterstützen 
wird. Iris Brunnbauer-Kransteiner ist Psychothe-
rapeutin in Gunskirchen und wird mit uns ihr Know-
how zum Thema Stress teilen.
Es erwarten euch spannende Workshops, Kurzvor-
träge und Ernährungsinputs aus den Bereichen Psy-
chotherapie, Yoga, Diätologie und Physiotherapie

Ablauf:
•	 Eröffnung und Vorstellung
•	 Gemeinsames Ankommen (Yogaeinheit - Ent-

spannung) 
•	 Workshops
•	 Ernährungsinputs und Verkostung
•	 Gemütlicher Ausklang

Anmeldung bis spätestens 17.05.2022 an:
Katharina Krennmayr (Bürgerservice) 
07246/6255-121 oder 
katharina.krennmayr@gunskirchen.ooe.gv.at

Für einen entspannten Vormittag benötigst du, 
bequeme Kleidung und eine Yoga- oder Gym-
nastikmatte. 
Bzgl. der Corona-Pandemie orientieren wir uns an 
den zu diesem Zeitpunkt gültigen Hygiene- und 
Vorsichtsmaßnahmen.
Es gilt die 3-G-Regel bzw. die zu diesem Zeitpunkt 
gültigen Maßnahmen. 
Eintritt: freiwillige Spende

Vorausschau – Herbst 2022: Herz über Kopf 
Wir freuen uns auf dich – Zentrum:ICH
Karo, Steffi, Julia und Iris 
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Gesunde Gemeinde/ Soziales

M ite i n a n d e r  Le b e n
F ü re inan d e r  da  se in

Das ROTE Band 
an Obstbäumen

Wir leben in einer Zeit, welche 
uns Menschen sehr fordert. 
Nichts scheint mehr so zu sein, 
wie es einmal war. Daher ist es 
umso wichtiger, den Zusam-
menhalt zu fördern. Das beginnt im Kleinen - wer 
etwas bewegen möchte, muss bei sich beginnen 
um dann darüber hinaus wachsen zu können und in 
den Familien, in den Gemeinden, in den Bezirken, 
in den Ländern, ... sichtbare Veränderungen hervor-
zubringen. Dieses Projekt möchte dazu aufrufen, 
neue Zugänge zueinander zu finden. 

Die Idee, die dahinter liegt, bezieht sich auf die 
zunehmend sichtbaren Veränderungen im Versor-
gungsbereich. Das betrifft sowohl den Lebensmit-
tel-, als auch auf den Finanzmarkt. Das Einkommen 
steigt nicht in dem Maße wie die Preise für die 
tägliche Versorgung. Am Ende des Geldes ist oft 
noch viel Monat übrig. 

Wer auf heimische Qualitätsprodukte setzen 
möchte, muss dann aus Preisgründen häufig auf 
ausländische Billigprodukte zurückgreifen. Genau 
hier soll dieses Projekt ansetzen und zu einer Welle 
des Bewusstseins aufrufen. In unserer nächsten 
Umgebung gibt es so viel Obst, das nicht geerntet 
wird, weil kein Bedarf besteht, weil keine Zeit dafür 
vorhanden ist oder weil ein besonderes Jahr für 
Zwetschken, Äpfel, ... ist und diese Mengen von den 
Obstbaumbesitzern nicht benötigt oder verarbeitet 
werden können. Auf der anderen Seite gibt es viele 
Menschen, die sich freuen würden, wenn sie Obst 
kostenlos pf!ücken oder klauben dürfen um damit 
Vorratshaltung zu betreiben. Marmelade einkochen, 
Kompott einwecken, Obst dörren, Apfelmus oder 
Chutneys einmachen war für viele Haushalte einst 
eine notwendige Lebensgrundlage für eine optimale 
Versorgung der Familie. Vieles hat sich verändert, 
doch in Zeiten wie diesen dürfen wir wieder ein 
Stück zusammenrücken und zusammenhalten. 
Jene die geben können, dürfen sich daran erfreu-
en, die Schätze der Natur zu teilen und jene die 
nehmen dürfen, erhalten neue Möglichkeiten der 
Versorgung. 

Das ROTE Band an einem Baum soll symboli-
sieren, dass der Besitzer des Obstbaumes die 
Früchte dieses Baumes für die Gemeinschaft 
freigibt. Jeder hat die Möglichkeit von einem auf 
diese Weise gekennzeichneten Baum das Obst 
zu nehmen um es zu essen oder zu verarbeiten.  
Die Farbe ROT wurde bewusst gewählt, da sie 
bereits von Weitem gut sichtbar ist. Sie wird im ös-
terreichischen Wappen verwendet und ist die Farbe 
unseres Herzens. Es soll Regionalität, Heimat, Ge-
meinschaft und Zusammenhalt vermittelt werden.

Ziele: 

# Es soll den Menschen helfen, neue Möglichkeiten 
der Versorgung anzudenken.

# Es soll eine finanzielle Erleichterung in der Ver-
köstigung der Familie ermöglicht werden.

# Das Erlernen neuer Kompetenzen wie die Kon-
servierung von Obst erweitert den persönlichen 
Horizont.

# Es besteht die Möglichkeit andere Menschen 
kennenzulernen und in Kommunikation zu gehen.  
# Der Zusammenhalt in der Gemeinde wird dadurch 
gefördert. 

# Die Gemeinde fungiert als Vorbild für andere 
Gemeinden.

S t a m m t i s c h  f ü r 
„ p f l e g e n d e  A n g e h ö r i g e “

Jeden 1. Samstag im Monat
9:00 - 11:00 Uhr - VZ Gunskirchen 

Holen Sie sich Hilfe und Unterstützung bei:
Spezialistin Wundversorgung, 

Spezialist Pflegegeldeinstufung 
Spezialistin Inkontinenzversorgung 

Freiberufliche Pflege usw.

Anna und Manuela 
freuen sich auf Ihr kommen!
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Gesunde Gemeinde/ Soziales

Sozialberatungsstelle Thalheim
                                                                           
Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige Dreh-
scheibe für Dienstleistungen aus den Bereichen 
Gesundheit und Soziales. 

Ab Anfang Dezember 2021 erfolgt die Beratung 
wieder im Bezirksalten- und Pflegeheim Thalheim 

Informationen über Leistungen bzw. Vermitt-
lung für alle Bürgerinnen und Bürger, z.B.:

•	 Beratung zur Wohnsituation
•	 Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten (Bei-

hilfen, Zuschüsse, Befreiungen)
•	 Familienhilfe,…..
•	 Unterstützung bei Anträgen (z.B.: Pflegegeld, 

Pension)
•	 Unterstützung für pflegende Angehörige (Ent-

lastungsmöglichkeiten)
•	 Mobile Dienste
•	 Heim- und Haushaltsservice
•	 Mahlzeitendienste
•	 Teilstationäre Betreuung
•	 Beratung und Vermittlung bei Gedächtnis-

schwäche
•	 Mobile Hopiz- und Palliativecare
•	 Alten- und Pflegeheime, Vermittlung von Kurz-

zeitpflege

Öffnungszeiten:                                            

Montag:		  08:00 – 12:00      
Dienstag:		  08:00 – 12:00                                      
Donnerstag:		  08:00 - 12:00

Mobil:    0664/19811 05
sbs-thalheim.post@shvwl.at

Persönliche Beratung nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung.  

EMB Lambach
Eltern-/Mutterberatung

Hafferlstraße 1, 
4650 Lambach

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER  
IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN

In der EMB Lambach werden die Besucher 
ersucht die aktuell gültigen Corornavorgaben
einzuhalten! Diese können Sie telefonisch 
erfragen! Bei allen Angeboten ist von den
Erwachsenen eine FFP2-Maske zu tragen! 

MUTTERBERATUNG (mit Kinderarzt, Kinderkra
nkenschwester,Sozialarbeiterin und Psychologin):

☺ DI 12.04.2022, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 10.05.2022, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 14.06.2022, 13:30 – 15:30 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE:
☺ Babytreff: jeden Montag 09:00 – 10:30 Uhr, 		
    wiegen & messen von 10:30 – 11:00 Uhr
☺ Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden                  	
     Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr   
EINZELBERATUNGEN:
Psychologische Beratung, Stillberatung nach 
tel. Terminvereinbarung

Mutterberatung in Gunskirchen (mit DGKKS 
Bernadette Mößlinger, ohne Arzt)

☺ MI 20.04.2022, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 18.05.2022, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 15.06.2022, 09:00 – 11:00 Uhr

Ein Besuch bei der Beratungsstellen ist derzeit 
nur mit Terminvereinbarung per Telefon oder  
E-Mail möglich:

Tel. 07243/51143 oder
iglu-marchtrenk.post@shvwl.at

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTEN-
LOSEN Angeboten ein!

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.
htm
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Krabbelstube

Faschingszeit in der Krabbelstube

Auch bei den Kleinsten in unserer Gemeinde wurde 
am Faschingsdienstag Fasching gefeiert. Jedes 
Kind durfte sich verkleiden und einige Gruppen 
hatten sich dazu ein Motto ausgedacht. Es gab 
Pyjamapartys, Tierpartys und natürlich einen Fa-
schingskrapfen.
Aus allen Gruppenräumen tönten lustige Faschings-
lieder. Es wurde getanzt, gesungen und gespielt. 
Die Kinder durften einen unbeschwerten lustigen 
Vormittag erleben und hatten eine Menge Spaß.
Jetzt freuen wir uns gemeinsam mit den Kindern 
auf ein langsames Frühlingserwachen und die Mög-
lichkeit, wieder öfter in unseren Gärten zu spielen.
Liebe Faschings- und Frühlingsgrüße aus der 
Krabbelstube!

Das Krabbelstubenteam

Bienchengruppe

Häschengruppe

Kätzchengruppe

Mäuschengruppe

Schäfchengruppe
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Kindergarten

Die Kinder der Blumengruppe arbeiten seit einiger 
Zeit fleißig mit der Werkbank in der Garderobe. 
Das Hämmern und Sägen 
macht ihnen sehr viel Spaß. 
Sie entwickeln inzwischen 
schon eigene Pläne, die auf 
Papier gebracht und umge-
setzt werden. Mit den zur 
Verfügung gestellten Ma-
terialien und Werkzeugen 
wurde mit ein wenig Unter-
stützung ein Piratenschiff 
angefertigt. 

Aber auch für die Gruppe 
bauten die Kinder nach Anleitung eine Parkgara-
ge für ihre Autos in der Bauecke. Es wurde fleißig 

gesägt, ge-
k leb t ,  ge -
schliffen, ge-
schraubt und 
bemalt. Na-
türlich durf-
ten auch die 
Kinder aus 
der  Nach -
bargruppe 
mitarbeiten. 

Gudrun und Manuela mit ihren „Handwerkern“

Werkbank

Nach der lustigen Faschingszeit wird die ruhige 
Fastenzeit in der Häschengruppe spürbar.
Am Aschermittwoch haben wir mit den Kindern 
unsere Faschingsdekoration weggegeben, bunte 
Luftschlangen zu Asche gemacht und eine Fasten-
sonne vorbereitet.

Jeden Tag darf ein Kind einen Sonnenstrahl zur 
Sonnenscheibe kleben, die zu Ostern in voller 
Pracht erstrahlen wird.

Marija und Elias

Die Fastensonne begleitet die 
Häschengruppe durch die Fastenzeit!
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Die Schäfchengrup-
pe hat sich in der 
letzten Zeit viel mit 
Eisbären beschäf-
tigt. Die Kinder ha-
ben gelernt, wo der 
Eisbär lebt, was er 
gerne frisst und wie 
er geschickt auf 
Robbenjagd geht.

Wir haben Gedichte 
gelernt und ein lu-
stiges Eisbärlied ge-
sungen. Den Grup-
penraum und die 
Garderobe haben wir mit Eisbärbildern geschmückt. 
Für diese Gestaltungsarbeit haben die Kinder mit 
blau gefärbten Eiswürfeln den Hintergrund gemalt 
– brr war das kalt.
	
	
	
	
	

Die Schäfchengruppe mit Christina und Brigitte

Eisbären

Kindergarten

Am wohl buntesten Tag des Jahres durften die 
Kinder des Marktgemeindekindergartens wieder 
ganz traditionell in ihrem Lieblingskostüm in den Kin-
dergarten kommen. Bereits am Morgen wurden die 
tollen Verkleidungen in der Sitzecke präsentiert und 
bewundert. Zu lustiger Musik wurde gespielt, getobt 
und getanzt, bevor wir uns bei einer gemütlichen 
Jause leckere Faschingskrapfen schmecken ließen.

Faschingsdienstag
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Kindergarten

Ein großes Dankeschön an Frau Eva Mayrhuber 
von der Bibliothek Gunskirchen, die für die Kinder 
eine „Toniebox“ spendete.

„Toniebox“ für den Kindergarten

In der letzten Zeit widmeten wir uns in der Löwen-
gruppe dem Thema: „Indianer“. 
Die Kinder lernten neue Geschichten kennen, wie 
etwa das Bilderbuch: „Kleiner Bruder Watomi“ und 
„Kleiner Indianer Fallender Schnee“. Wir sangen 
Indianerlieder und trommelten dazu. Für unser ge-
meinsames Fest gestalteten wir Indianerkostüme 
mit einem Federschmuck. 

Liebe Grüße von den Indianern mit Sarah und 
Regina!

Indianerfest in der Löwengruppe

Wir freuen uns über Eva, 
die nach der Pensionie-
rung von Gabriele als 
gruppenführende Kin-
dergartenpädagogin 
die Igelgruppe übernom-
men hat.

Ebenso freuen wir uns 
über Milenka, Kinga 
und Andrea, die unser 
Team als Kindergarten-
assistentinnen verstär-
ken. 

Milenka arbeitet in der 
Schmetterlingsgruppe, 

Andrea in der Sonnengrup-
pe und Kinga ist unsere 
Springerin.

Wir heißen unsere neuen Kolleginnen herzlich will-
kommen und wünschen Ihnen viel Freude in Ihrem 
neuen Betätigungsfeld bei uns im Kindergarten. 

Herzlich willkommen!

Die regelmäßigen Büchereibesuche der einzelnen 
Gruppen bereichern den Kindergartenalltag sehr. 

Sowohl die Kinder als auch das Personal profitieren 
immer wieder von der guten Zusammenarbeit. Auch 
dafür ein großes DANKE!
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Waldkindergarten
Wir senden fröhliche Waldgrüße zu 

euch nach Hause!
Die Natur ist erwacht.
Blätter und Blümchen bahnen sich den 
Weg aus der Erde, die sie die letzten 
Monate geschützt hat. Altes darf zu-
rückbleiben, Neues erblühen, wachsen, 
beginnen. 
Was ist es in den Kindern, das nun aus 
verborgenen Winkeln heraus möchte und neu auf-
blühen wird?

Wir wollen unsere Zeit 
in der Gruppe achtsam 
erleben, unterstützen ei-
nander im Wachsen und 
Werden, und gestalten 
unser Zusammenleben 
liebevoll.
Beim Kochen am Lager-
feuer fördern wir soziale 
Kompetenzen, motorische 
Fähigkeiten und genießen 
mit all unseren Sinnen.

Anzeige

Wenn uns der Sturm nicht erlaubt im Wald 
zu spielen, freuen wir uns immer über 
die abwechslungsreiche Zeit in der Bibli-
othek Gunskirchen und die freundliche 
Aufnahme in der Krabbelstube. Vielen 
lieben DANK !!

Die Kinder und Pädagoginnen senden freundliche 
Grüße und Frühlingskraft aus der Natur - bis bald 
im Wald! 
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Das ist los im 
Pfarrcaritas 
Kindergarten…

 „Ich trag in meinen Händen ganz 
sorgsam einen Schatz…“

Ja, du selbst bist ein 
Schatz, 
ein besonderer Schatz. 
Ein kostbarer Schatz.
E in  e inz iga r t ige r 
Schatz.
Ein Geschenk!
Ein Geschenk Gottes!

Kinder sehnen sich 
nach  Schutz  und  
Geborgenheit.  Sie 
möchten sich sicher 
und vor allem geliebt 
fühlen. 
All das möchte uns 
Gott schenken, wenn 
wir JA zu ihm sagen. 

Dieses Geschenk Gottes den Kindern zugäng-
lich, für sie Wirklichkeit werden zu lassen, ist 
der Auftrag aller gläubigen Erwachsenen.
Dabei ist darauf zu achten, dass den Kindern 
nicht der Eindruck vermittelt wird, Gott würde 
alles Negative abhalten. 
Angst, Schmerz, Verlust und Traurigkeit gehö-
ren nun mal zum menschlichen Leben.
Das Entscheidende ist, dass ER DA ist.

Seine Liebe und 
Nähe können 
uns Menschen 
in  schweren 
Zeiten Kraft ge-
ben. Diese Er-
fahrung haben 

Menschen durch die 
Jahrtausende immer 
wieder gemacht und 
z. B. in den Psalmen 
niedergeschrieben.

Caritas-Kindergarten

Anzeige
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Anzeige
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Eltern-Kind-Zentrum

Liebe Kinder, liebe Eltern! 

Erfreulicherweise konnten wir unser Eltern-Kind-
Zentrum unter Einhaltung div. Maßnahmen fast zur 
Gänze wieder normal öffnen.

Wieder einmal großes Interesse zeigten viele Kinder 
bei unserem Lego Workshop im Jänner durch die 
Fa. RIC.
Jene Kinder die diesen Workshop bereits bei uns 
besucht haben, konnten ihr Wissen erweitern.

Auch Erwachsene können sich bei unseren Eltern-
bildungen weiterbilden.
So haben wir im Februar ein 3-tlg. Eltern-Aktiv-
Seminar zum Thema „Starke Gefühle – Liebevoll 
begleiten“ online präsentiert und einen Geburts-
vorbereitungskurs für werdende Eltern mit einer 
Hebamme durchgeführt.

Endlich konnten wir in unserem EKiZ wieder Fa-
sching feiern.
Bei guter Musik, lustigen Spielen und Basteleien ha-
ben die Kinder aus unserer LoLa Kunterbunt, sowie 
am nächsten Tag die Kleinsten aus der Spielgruppe 
Krabbelkäfer den Vormittag verbracht.

Zum Abschluss 
gab es für je-
des Kind einen 
leckeren Fa -
schingskrapfen.

Ein Auszug aus unserem neuen Jahresprogramm 
2022:

LoLa Kunterbunt
Für Kinder ab 1,5 Jahren ohne Begleitung
jeden Montag + Mittwoch, 08.30-11.30 Uhr (ausg.
schulfreie Zeit) – Einstieg jederzeit möglich

Offener Treff VORMITTAG 
Für Kinder mit Begleitung jeden Donnerstag,  
08.30-10.30 Uhr (ausg.schulfreie Zeit)

Weitere Angebote (nur mit Voranmeldung):

am 07.04.2022	 Osterfrühstück
am 07.04.2022	 Palmbuschen binden
ab 19.04.2022 	 Miniballett Block 3 von 4-6 Jahren
ab 19.04.2022	 Kids Dance Block 3 von 6-11 Jahren
ab 20.04.2022	 Kinderyoga (4-mal)
am 05.05.2022	 Muttertagsfrühstück
ab 06.05.2022 	 Geburtsvorbereitungskurs 6h 
		  (2-mal)
am 16.05.2022	 Ein Besuch am Wiesmayrgut
am 28.05.2022	 Erste-Hilfe-Kindernotfallkurs 
		  für Erwachsene
ab 31.05.2022	 Spielgruppe Krabbelkäfer “Ent-
		  deckerchen im Sommer“ (6-mal)
ab 31.05.2022	 Spielgruppe Minikäfer “Hurra, der 	
		  Sommer ist bald da!“ (6-mal)
ab 31.05.2022 	 Miniballett Block 4 von 4-6 Jahren
ab 31.05.2022	 Kids Dance Block 4 von 6-11 Jahren
am 17.06.2022	 Papa Aktiv – Experimentierstunde 
mit Papa

Euer EKiZ – Team
Jasmin Kleinbauer & Martina Thalhammer
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Volksschule

Im Dezember hatten wir Glück und an 
einem der Schulvormittage gab es richtig 
viel Schnee! Natürlich mussten wir diese 
Gelegenheit nutzen, um Bob fahren zu 
gehen. Wir hatten richtig viel Spaß und 
hoffen, dass es im nächsten Jahr wieder 

viel schneit!

Bobfahren 3b
Am Mittwoch vor den Semesterferien waren 
die 3b und 2c Klasse mit ihren Lehrerinnen 
Anja Fuchshuber, Maria Lübke und Irene 
Rauber in der Eislaufhalle Wels eislaufen. 
Wir verbrachten einen tollen Vormittag am 
Eis und hatten jede Menge Spaß!

Eislaufen 3b und 2c

Am Donnerstag vor den Ferien machten sich die 
Kinder der 1b und 4c auf den Weg zum Eisachter in 
Wels. Die Begeisterung darüber, dass endlich wie-
der ein Ausflug möglich war, war groß und auch dem 
Wetter wurde getrotzt. Nach 1,5 Stunden fuhren 
alle zwar nass wegen des Regens, aber glücklich 
zurück zur Schule. 

Eislaufen 1b und 4c
Am Faschingsdienstag hielt der Fasching auch 
in der VS Gunskirchen Einzug. Fast alle Kinder 
kamen verkleidet in die Schule und die 1. und 2. 
Klassen besuchten im VZ das Clowntheaterstück 
„Gemeinsam zum Glück stolpern…“ - eine Reise 
in unterschiedliche Länder, in denen verschiedene 
Aspekte der Themen „Glück und gutes Leben“ in 
unterschiedlichen Kulturen, behandelt wurden.
Ab 11:00 Uhr fand dann auch noch ein kleiner Fa-
schingsumzug statt.

Faschingsdienstag 
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Organe im Biologieunterricht
Damit sich Schülerinnen und Schüler die Organe 
im Körper besser vorstellen können, kommen im 
Biologieunterricht zum Beispiel Nieren, Herz und 
Lunge von Schweinen zum Einsatz. Wir bedanken 
uns bei den Familien Schickmair und Gruber, dass 
sie der Mittelschule regelmäßig und kostenlos Tier-
organe zur Verfügung stellen. 

Mit Hilfe des Stroh-
h a l m s  b l ä s t  d i e 
Schülerin des Wahl-
pflichtfaches „Biolo-
gie plus“ Luft in die 
Lungenbläschen einer 
Schweinelunge, die 
dadurch eindrucksvoll 
ihr Volumen vergrö-
ßern. 

Gemeinsam wird 
die Schweineniere 
der Länge nach 
aufgeschnit ten, 
um die Einzelteile 
deutlich erkennen 
und erkunden zu 
können. 

Mittelschule

Im Jahr 2008 besuchte Herr Direktor Sven Dau-
benmerkl eine ganz besondere Gedenkstätte in 
Frankreich: die Stadt Verdun. 

Die Schlacht von 
Verdun im Ersten 
Weltkrieg war die 
längste von al -
len des „Grande 
Guerre“ und ko-
stete hunderttau-
senden Soldaten 
auf beiden Seiten 
das Leben. 
An diesem Kriegs-
schauplatz des 
Ersten Weltkriegs 
sind die Spuren 
des Schreckens 
e i n e s  K r i e g e s 

noch immer sichtbar. Daher ist das Gelände heute 
eine Gedenkstätte, die von vielen französischen 
Schulklassen besucht wird – mit dem Ziel, aus der 
Geschichte zu lernen.
2008 war für Frankreich ein wichtiges Jahr im Ge-
denken an diese Zeit, denn in diesem Jahr starb der 
letzte französische Soldat, der diesen Krieg überlebt 
hat. Herr Daubenmerkl war nicht nur Teilnehmer 
der Gedenkfeier-
lichkeiten vor Ort, 
sondern auch ei-
ner Führung durch 
die Gedenkstätte.
Als Erweiterung 
des regulären Ge-
schichte Unter-
richts erzählt Herr 
Daubenmerkl seit 
vielen Jahren un-
seren 4. Klasse 
von seinem Be-
such in Verdun, 

GESCHICHTE LIVE für die 4. Klassen 
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Mittelschule
so auch in diesem Schuljahr. Herr Daubenmerkl 
spricht über die Sinnlosigkeit dieses Kriegs, erklärt 
die verheerende Wirkung der damals erstmals ver-
wendeten Waffen und schildert vor allem seine ganz 
persönlichen Eindrücke, Gedanken und Gefühle, 
begleitet von vielen beeindruckenden Fotos.
Jede Ergänzung des Geschichte Unterrichts, sei es 
durch Vorträge oder durch den Besuch einer Ge-
denkstätte – virtuell oder vor Ort – hat ein wichtiges 
Ziel: das Lernen aus der Geschichte.
Ein „Nie Wieder“ darf keine leere Worthülse bleiben.

Bildnerische Erziehung 
In Bildnerischer Er-
ziehung werden in 
der MS Gunskirchen 
unterschiedlichste 
Techniken vermittelt, 
verschiedene Mate-

rialien und Malmittel 
verwendet, zum Ex-
perimentieren wird 
angeregt und so die 
Kreativität gefördert.
  

So entstanden in der 
1a Drachen im Kom-
plementär farbkon-
trast mit einer Viel-
zahl an Grüntönen auf 

rotem Hintergrund.

Die Schülerinnen und Schü-
ler der 2c setzten das Mär-
chen „Die Prinzessin auf 
der Erbse“ in deckendem 
Farbauftrag beeindruckend 
und mit vielen Details um.

 

Stimmungsvolle Winter-
landschaften von Schü-
lern und Schülerinnen der 
3b erwecken Träume von 
schneereichen Wintertagen.

   

Mit dem Aufbau eines 
Porträts setzten sich 
die Schüler und Schüle-
rinnen der 4b auseinan-
der. Dabei entstanden 
erstaunlich gelungene 
Bleistiftzeichnungen.
   

Im Wahlpflichtfach „Gestalten mit Farben und For-
men“ beschäftigten sich die 
Schülerinnen und Schüler 
mit den Drucktechniken des 
Kordel- und Kartondruckes. 
Durch Überarbeitung der 
Kordeldrucke mit Aquarell-
farben entstanden beein-
druckende Städte und Land-
schaften in Mischtechnik. 

Experimente mit 
selbstgefer tigten 
Tierschablonen lie-
ßen verschiedene 
Technikvarianten 
entstehen.
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Wahlpflichtfach - NAWI
Seit heuer gibt es in den 4. Klassen das Wahl-
pflichtfach „NAWI - forschen und erforschen“. Die 
Schülerinnen und Schüler experimentierten in den 
letzten Wochen zu ganz unterschiedlichen Themen. 

Es wurden zum Bei-
spiel die Oberfläche 
der Sonne nachge-
kocht, eine eigene 
Knete hergestellt oder 
mehrere Cola-Men-
tos-Versuche beo-
bachtet und erforscht. 
Dabei hatten alle viel 
Freude und konnten 
dadurch das Eigen-
wissen erweitern.

Trink- und Jausenführerschein

Die 1a Klasse 
hat sich in den 
le t z ten  Wo -
chen zusätz-
lich im Unter-
richt mit gesun-
der Ernährung 
beschäf t i g t . 
Durch  v ie le 
Verkostungen, 
Übungen und 
V e r s u c h e 
k o n n t e  d a -
d u r c h  d a s 
Wissen, dem 
Körper Gutes 
zuzu f üh ren , 
erweitert wer-
den. 

Als Abschluss wurde nicht nur ausgewogen gefrüh-
stückt, sondern auch der „Trink- und Jausenführer-
schein“ überreicht. 

Mittelschule
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Mittelschule
Eislaufen - Kunsteisbahn in Wels

Kurz vor den Seme-
sterferien verbrachte 
der Großteil der Schü-
lerinnen und Schü-
ler der 3b, 4a und 4b 
Klassen im Rahmen 
des Sportunterrichts 
einige Stunden auf 
dem Eislaufplatz in 
Wels. Unter Einhal-
tung der entspre -
chenden Maßnahmen 
konnte vor allem das 

Eigenkönnen auf Schlittschuhen verbessert werden. 

Aber auch das gesellige Miteinander, der Spaß und 
die unbeschwerte Freude, sich relativ frei bewegen 
zu können, kamen gerade in Zeiten wie diesen nicht 
zu kurz.  
Auch wenn sich am 
Ende eines langen 
Schultages aufgrund 
der körperlichen An-
strengung etwas Mü-
digkeit in so manchen 
Gliedern bemerkbar 
machte, erlebten alle 
Beteiligten einen ab-
wechslungsreichen 
und  ge lungenen 
Sportnachmittag.

Neue Werkmöbel 
Im März wurde einer 
unserer technischen 
Werkräume erneuert. 
Dank der neuen Ti-
sche mit Schnellwech-
selsystem können die 
Schüler Innen nun 
ganz unkomplizier t 
und in wenigen Se-
kunden von beispiels-
weise einem Schraub-
stock zur Schneidlade 
wechseln. 

Die exakte Positionierung von Bohrungen ist mit 
den neuen Bohrma-
schinen inkl. Laser-
bohrhilfe von nun an 
auch viel einfacher. 
Neben den Tischen, 
Stühlen, Bohrma-
schinen und einer 
Bandsäge und Band-
schleifmaschine ist 
ein weiteres Highlight 
sicherlich der neue 
Tonbrennofen. Die 
SchülerInnen freuen 
sich über die neue 
Ausstattung sehr! 
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Marktstand
In der letzten Ausgabe hat sich leider ein Fehler 
eingeschlichen. Aus diesem Grund versuchen wir 
es jetzt noch einmal von unserem Jahresprojekt 
„Marktstand“ zu berichten. Wir möchten gerne in 
den Sommerferien mit den Kindern einen Aben-
teuer-Ausflug in den IKUNA Naturerlebnispark 
unternehmen. Um die entstehenden Buskosten 
für die Eltern zu minimieren, überlegten wir uns 
folgendes Projekt: In den Schulferien (Herbst-, 
Weihnachts-, Semester-, bzw. Osterferien), haben 
wir ausreichend Zeit um uns intensiv, kreativ mit 
den Kindern auszuleben und anschließend die 
selbsthergestellten Unikate den Eltern, Verwandten, 
etc. der Hortkinder in Form von freiwilligen Spenden 
anzubieten. Der eingenommene Erlös dient als 
Kostenzuschuss für unseren geplanten Ausflug! 
In den Semesterferien wurden z.B. leckere Müsli-
riegel hergestellt.
   

Ebenfalls fädelten die Kinder dekorative Kränze aus 
verschiedenfärbigen Blumenzwiebeln und schöpf-
ten Papier. Diese selbstgemachten Papierkarten 
wurden mit den verschiedensten Samen bestückt. 
Auch österliche Handarbeiten wurden gefertigt. 

Die Kinder durften dabei 
ihr Geschick unter Be-
weis stellen und mit der 
Nähmaschine ein Ei aus 
Stoffresten nähen. Außer-
dem wurden Plastikeier mit 
Klebstoff und gefärbtem 
Sand verziert. 

 

Wir bedanken uns bei 
den Angehörigen der 
Hortkinder für die rege 
Teilnahme, das vorhan-
dene Interesse und die 
zahlreichen Spenden. 
Wir haben bereits mehr 
als die Hälfte der Busko-
sten eingenommen.
 

Hort

Anzeige
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Mittagsbetreuung

Falls Sie einen Betreuungsplatz in der Mittagsbetreuung brauchen, bitte auf der Gemeinde vormerken lassen.

Adresse: 
Lambacherstraße 4 
4623 Gunskirchen

Öffnungszeiten:
MO - FR:
Unterrichtsende – 13:00
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Nachmittagsbetreuung

„Gemeinsam LEBEN lernen“

Wir legen sehr viel Wert auf die gemeinsame 
Bewältigung der Hausaufgaben und die Persön-
lichkeitsentwicklung der Kinder.
Es ist uns ebenfalls sehr wichtig, die Selbst-
ständigkeit und die Gemeinschaft der Kinder 
altersgerecht zu fördern.

Lernzeit:	 				  
	 Hausübung erledigen			 
	 Lernen + Üben + Wiederholen		
	 Cyber Homework			 
	 betreut durch LehrerInnen der NMS	

Freizeit:	
Bewegung
Rückzug und Erholung
Spiele	
Gespräche
Basteln und Zeichnen

Kosten (pro Monat):				  
5 Tage pro Woche: € 117,00
3 Tage pro Woche: €   81,90
2 Tage pro Woche: €   58,50	
ab einem Geschwisterkind im Hort,
KIGA oder Krabbelstube -50%,
oder Mindestbeitrag: € 45,00

Kosten Mittagessen: 	€   2,53 Einzelpreis 
			   € 48,07 Monatspreis

Ein typischer Nachmittag bei uns:
Nach dem Unterricht gehen die Kinder selbst-
ständig Mittagessen. Danach ist Lern- oder 
Freizeit. Die Abholphase dauert bis 16:30 Uhr.

NABE Gunskirchen
Lambacherstr. 4
4623 Gunskirchen
Tel.: 0664/8591019
mailto:judith.raninger@gunskirchen.ooe.gv.at
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Danke
Vielen Dank der 
Firma Streif aus 
Edt bei Lambach 
für die Leihgabe 
der 2 Schaufen-
sterpuppen!!
Die Puppen wur-
den ins Christkind 
und den Hl. Niko-
laus verwandelt.
Sie kamen bei den 
Angehörigen, Mit-
arbeitern und Be-
wohnern sehr gut 
an und zauberten 
ein schönes weih-
nachtliches Flair 
beim Eingang.

Herr Pfarrprovisor Dr. 
Slawomir Dadas hat 
die MitarbeiterInnen, 
die Bewohner und auch 
Angehörigen mit be-
rührenden Worten und 
bekannten Liedern auf 
das Weihnachtsfest 
eingestimmt.

Seniorenwohn- und Pflegeheim
Weihnachtsstimmung

Anzeige
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Investition in die Sicherheit der 
Freiwilligen Feuerwehr Gunskirchen

Die Feuerwehr Gunskirchen erhält im Frühjahr 2022 
ein neues Rüstlöschfahrzeug, welches das beste-
hende beinahe 30 Jahre alte Fahrzeug ablösen wird.
Um für die Zukunft gerüstet zu sein, werden viele 
neue Ausrüstungsgegenstände benötigt. Guns-
kirchner Betriebe unterstützten die Feuerwehr bei 
der Beschaffung der sehr kostenintensiven Gerät-
schaften, um auch zukünftig am neuesten Stand 
der Technik zu sein.

Am 20. Dezember übergaben die ersten Sponsoren 
im Rahmen einer Besichtigung der Feuerwehr 
Gunskirchen ihre Ausrüstungsgegenstände an das 
Projektteam.
Übergeben wurden unter anderem eine Rettungs-
plattform, ein Spineboard, eine Schiebeleiter und 
verschiedenste Akkugeräte. 

Vertreter aus der Wirtschaft bei der Übergabe der 
Gerätschaften an das Kommando der Feuerwehr 
Gunskirchen.

Feuerwehr Gunskirchen

THL Abnahme

Nach einer Vorbereitungszeit von 2 Monaten fand 
am 26. Februar die Abnahme des Abzeichens 
„Technische Hilfeleistung“ kurz THL in Bronze, 
Silber und Gold statt.
Bei diesem technischen Abzeichen geht es vorwie-
gend um das richtige und vor allem sichere Arbeiten 
bei einem Verkehrsunfall. 
So muss die Unfallstelle richtig abgesichert werden, 
ein doppelter Brandschutz hergestellt werden und 
eine Menschenrettung mit dem hydraulischen Ret-

tungsgerät durchgeführt werden. All diese Punkte 
gilt es in einer definierten Zeit abzuarbeiten.
Im Anschluss gilt es bei einer Theoretischen Prü-
fung 2 Geräte aus dem Feuerwehrfahrzeug zu 
zeigen.

Bürgermeister Christian Schöffmann und Vize-
bürgermeister Christian Renner gratulierten der 
Bewerbsgruppe zur erfolgreichen Abnahme der 
Leistungsprüfung.

Ein Teil der Prüfung ist 
auch die Gerätekun-
de. Zwei Gerätschaften 
muss jeder Prüfling im 
Fahrzeug herzeigen, 
dies erfolgt allerdings bei 
geschlossenem Rollo.

Wurden alle Arbeiten erledigt, muss von der Gruppe 
die richtige Endaufstellung eingenommen werden.

Der Gruppenkommandant der THL-Gruppe Ger-
not Rohrer meldet Feuerwehrkommandant Martin 
Grabner das erfolgreiche Antreten bei der Lei-
stungsprüfung.
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Feuerwehr Gunskirchen
Friedenslichtaktion

Seit nunmehr 20 Jahren ist es bei der Feuerwehr 
Gunskirchen oder insbesondere bei der Jugend-
gruppe der Feuerwehr Gunskirchen Tradition, das 
Licht, welches den weiten Weg aus Bethlehem 
aufgenommen hat, an die Gunskirchner Gemein-
debevölkerung zu verteilen.

Jedes Jahr veranstaltet eine andere Freiwillige 
Feuerwehr im Bezirk eine Heilige Messe, bei der 
im Anschluss das Licht an alle Jugendgruppen im 
Bezirk Wels Land und Stadt ausgeteilt wird.
Am 24. Dezember fand die diesjährige Messe in 
Gunskirchen statt. Zahlreiche Jugendgruppen 
nahmen an dieser feierlichen Messe in der Pfarr-
kirche teil.

Die Mitglieder der Jugendgruppe mit Bürgermeister 
Christian Schöffmann und Kommandant Martin 
Grabner beim Austeilen des ‚Friedenslichtes.

Festwochenende

Von 2. bis 3. Juli findet in Gunskirchen der Bezirks-
bewerb der Jugend und Aktivgruppen statt.

Auch wird das neue Rüstlöschfahrzeug (RLF), 
welches Mitte April ausgeliefert wird, gesegnet.
Die Gunskirchner Gemeindebevölkerung wird recht 
herzlich zu diesen Veranstaltungen eingeladen.

Traditionell konnte das Friedenslicht tagsüber beim 
Feuerwehrhaus Gunskirchen und am Gemeinde-
friedhof abgeholt werden.

Die Jugendlichen teilten beim Feuerwehrhaus 
Gunskirchen und dem Pfarrheim das Licht an die 
Gemeindebevölkerung aus.
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Feuerwehr Fernreith

Übung Absturzsicherung 
und Personenrettung

Im Jänner drehte sich das Übungsthema um Ab-
sturzsicherung (Eigensicherung, Sicherung von 
Kameraden im Einsatz) und Personenrettung.
Da man sich bei Einsätzen selber in Gefahr begibt, 
ist es sehr wichtig, dass alle Handgriffe sitzen, um 
sich selbst und die eigenen Kameraden zu schüt-
zen. Auch bei der Rettung von Personen ist das Zu-
sammenspiel der Einsatzmannschaft sehr wichtig. 

Wissenstest Feuerwehrjugend
Die Freiwillige Feuerwehr Fernreith durfte Anfang 
März zwei Kameraden der Jugendgruppe zum 
Wissenstest-Abzeichen in Bronze sowie drei Bur-
schen zum Abzeichen in Silber gratulieren.

Seit Herbst übten die Jugendlichen mit ihren 
Betreuern für die verschiedenen Stationen des 
Wissenstests. Dabei wurde von allgemeinen Feu-
erwehrbegriffen, über Seilknoten bis hin zur Ersten 
Hilfe und Nachrichtenübermittlung viel Neues 
gelernt. Die fünf Jugendlichen lieferten eine tolle 
Leistung ab und so wurden ihnen die wohlverdienten 
Abzeichen überreicht, welche sie nun stolz auf ihrer 
Uniform tragen dürfen.

Ölspur Fernreith
Mitte Februar wurde die Feuerwehr Fernreith tele-
fonisch über eine größere Ölspur im Bereich des 
Feuerwehrhauses informiert.

Diese wurde von den Fernreither Kameraden ge-
bunden und die Ölspurtafeln wurden zur Warnung 
für die Verkehrsteilnehmer aufgestellt.

Erste Hilfe Auffrischungskurs

Um auch bei Verletzungen oder medizinischen 
Notfällen schnelle und treffsichere Hilfe leisten zu 
können, wurde bei den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Fernreith dieses Wissen aufgefrischt.

An vier Abenden zu je vier Stunden wurde die 
Mannschaft, aufgeteilt auf zwei Gruppen, durch 
das fachkundige Personal des Roten Kreuzes im 
Feuerwehrhaus Fernreith entsprechend geschult. 
Diese Auffrischung erfolgt immer im Abstand von 
fünf Jahren.

Ein Dank gilt den Kameraden für die zahlreiche 
Teilnahme und dem Roten Kreuz für die Abhaltung 
dieses wichtigen Kurses, der unter Umständen auch 
Leben retten kann. 
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Florianimeisterschaft 

Eisstockschießen 2022

Nach einem Jahr Zwangspause fand am 5. März die 
diesjährige Florianimeisterschaft der Gunskirchner 
Feuerwehren statt.

Diese fand auch heuer wieder auf den Eisbahnen 
des Strasserhofes statt. Dabei nahmen sechs Moar-
schaften der FF Fernreith, fünf der FF Gunskirchen, 
eine der Brandschutzgruppe der Firma BRP Rotax 
und eine Moarschaft der Gemeindevertretung an 
dem spannenden Bewerb teil. 
Die Moarschaft FF Fernreith 2 erreichte dabei den 
tollen zweiten Rang.

Der Sieg und somit auch der Wanderpokal gingen 
an die Moarschaft der Brandschutzgruppe der BRP 
Rotax.

Mostkost der Fernreither Feuerwehr
Am Donnerstag, 26. Mai, Samstag, 28. Mai und 
Sonntag, 29. Mai findet wieder die Fernreither 
Mostkost statt.
Verkostet werden die besten Moste, Säfte und 
Schnäpse der Landwirte aus der Region. Dazu 
bereiten die Feuerwehr-Damen eine herzhafte 
Jause zu. Es gibt Erdäpfelkäsbrote, Surfleischbrote, 
Speckbrote und eine reichlich garnierte gemischte 
Jause.
Als süße Draufgabe werden vor Ort die allseits 
bekannten Bauernkrapfen und Pofesen gebacken. 
Oder man genießt eine hausgemachte Torte und ei-
nen Kaffee. Im gemütlichen Ambiente des Aichber-
gerhofes kann man den Tag dann an einer von den 
beiden Bars ausklingen lassen. Für die Unterhaltung 
der kleinen Gäste steht eine Hüpfburg bereit.

Öffnungszeiten:
Donnerstag, 26. Mai ab 14 Uhr

Samstag, 28. Mai ab 15 Uhr
Sonntag, 29. Mai ab 13 Uhr

Die Feuerwehrmänner 
und ihre Helferinnen & 
Helfer freuen sich auf 
Ihren Besuch!

Aktuelle Infos zur Veranstaltung sind auf der Face-
bookseite der Feuerwehr Fernreith sowie auf der 
Homepage www.feuerwehr-fernreith.at zu finden.

Anzeige
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Unter Einhaltung der Covid Regeln wurden in den 
vergangenen Monaten des neuen Jahres einige 
Ausfahrten durchgeführt.

Im Jänner wurde von einer kleinen Gruppe eine  
Skitour auf den Kreuzbauerspitz (auch Gscheidrie-
del genannt) mit Ausgangspunkt Pyhrnpaßstrasse, 
unternommen. Bei der Abfahrt über die Almwiesen 
gab es herrlichen Pulverschnee, dazu reichlich 
Sonne, also insgesamt ein prächtiger Tourentag 
für die Teilnehmer.     

Ebenfalls im Jänner gab es eine Wanderung von 
der Traunbrücke zum Kraftwerk Lambach und auf 
der südl. Traunseite weiter zur Dreifaltigkeitskirche 
in Stadl Paura. Über die Fischerau ging es dann den 
Waldhang hinauf nach Lambach, wieder abwärts 
zur Traun und entlang dieser zurück zur Brücke.

Im Februar fand eine Skitour auf das Karleck statt. 
Über die Ochsenwaldalm und die Arlingalm erfolgte 
der Aufstieg auf diesen hoch über der Bosruckhütte 

liegenden Gipfel. Eine fast durchgehend gefrorene 
Schneedecke ergaben zwar schwierige Verhält-
nisse bei Aufstieg und Abfahrt, aber besonders die 
beeindruckenden Wechten am Ostkamm bleiben in 
Erinnerung.

Ende Februar folgte die Skitour auf den Hochsur. Bei 
leichtem Schneefall starteten die Teilnehmer diese 
Tour beim Biathlonzentrum in Leopolden. Die erste 
Etappe zur Inselbacheralm wurde problemlos absol-
viert. Bis zu 40cm Neuschnee in den zum Teil recht 
steilen Waldhängen bis zum Gipfelplateau forderte 
schon einiges mehr an Kraft und Konzentration. Der 
Neuschnee brachte sehr gute Abfahrtsbedingungen 
über die gesamte Strecke bis zum Biathlonzentrum.    
Der ursprünglich für den März geplante Jahresrück-
blick 2021 am 11.März 2022 wurde auf Grund der 
Covid Bestimmungen, bzw. der Unsicherheiten zu 
diesem Thema nicht durchgeführt. 
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Tourenprogramm, Alpenverein
April – Juni 2022
18. April (Ostermontag):

 Rundwanderung– St.Georgen Attergau - 
Lichtenberg

   	 TB: Hermann Hacker (0664/4903554)

19. Mai (Donnerstag):
   	 TB: Walter Zimmer (0650/9998953)

18. Juni (Samstag):
Bergtour –  Gr.Totengrabengupf

      	 TB: Hubert Glück (0650/2004772)

25. Juni (Samstag):  
Familienwanderung – Donnersbachwald

	 TB: Trixi Knogler (0680/2060049), 
Anmeldung wegen Busanreise                  

bis 20.06.2023 erforderlich

Die Vereine berichten

PRIVATE KRANKENVERSICHERUNG
Gesundheit kann man nicht mit Geld kaufen. Aber wir können gemeinsam mit der  
passenden privaten Gesundheitsversicherung dafür sorgen, dass Sie im Falle eines 
Falles in den besten Händen sind.
Nicht zuletzt durch die Coronakrise und den über-
lasteten Krankenhäusern, sondern auch durch 
den Mangel an Kassenärzten und die dadurch  
entstehenden Wartezeiten und Verzögerungen für wich-
tige Behandlungen, wird kein Produkt so oft in letzter Zeit 
bei uns angefragt, wie die Private Gesundheitsvorsorge. 
Immer mehr Menschen schließen für sich und Ihre 
Familie eine Sonderklasse- und / oder Wahlarztversi-
cherung ab. Dabei ist es wichtig im Zuge der Beratung, 
die jeweilige Situation zu analysieren um die richtige 
Versicherungslösung zu finden, denn nicht jedes Produkt 
ist für jeden geeignet oder passend.
Im Zuge eines persönlichen Gesprächs, das wir gerne 
auch online anbieten, beraten wir Sie gerne über die 
Vorteile einer privaten Gesundheitsvorsorge und nehmen 
uns Zeit für Ihre Fragen.

Frano Tomasic
selbständiger Vertriebspartner der VVM GmbH

Tel.: +43 676 878266465 
E-Mail: frano.tomasic@allianz.at

EXPERTENTIPP
Anzeige

Ferialpraktikanten 
gesucht!

Die Marktgemeinde Gunskirchen 
bietet in den Sommerferien 2022 in  
folgenden Bereichen noch Ferialpraktikums-
stellen an:

Pflege 
Wäscherei 

Raumpflege 
Küche 
Bauhof

Bewerbungen können jederzeit an 
gemeinde@gunskirchen.ooe.gv.at 

übersandt werden.
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Rennfahrlegende feiert Jubiläum
Genau 45 Jahre ist der 
Gunskirchner Robert 
Zwidl beim MRSC-Guns-
kirchen Clubmitglied. Als 
er 1977 bei den ersten 
Clubausfahrten mitfuhr, 
tat er dies noch mit ei-
ner Triumph oder auch 
mit einer Puch, bis er 
diese gegen eine Honda 
wechselte, schon mit der 
Absicht damit Rennen 
zu fahren.       

      

Clubmeister mit 
Pokal  (s. oben)            
O S K  M e i s t e r 
Sportmaschinen-
klasse (s. links)

Damit begann sei-
ne lange Zeit als Rennfahrer, 1983 wurde er das 
erste Mal Clubmeister, dies konnte er 1988, 1991-
1993 wiederholen.
Nach dem Wechsel auf Yamaha wurde er in der 
Österreichischen Meisterschaft 1983 bei den 
Sportmaschinen OSK-Pokalsieger, in der 125 er 
Klasse 1985 und 1987 
Vizestaatsmeister und 
1986 Staatsmeister auf 
MBA und Honda. Zu die-
ser Zeit war er nicht nur 
national sondern auch 
international schnell. Er 
holte in der Europamei-
sterschaft Punkte und 
war bei den ersten Welt-
meisterschaftsläufen am 
Salzburgring dabei.

Da sein damaliger Arbeit-
geber die Firma Rotax in 
Gunskirchen sehr schnelle Motoren machte, fuhr er 
immer wieder mit diesen in der 125 und 250 ccm 
Klasse sehr erfolgreich, später auch Testfahrten mit 
den verschiedensten Motorrädern mit Rotax Mo-
toren, zahlreiche Gunskirchner Firmen und Gönner 
unterstützten ihn jahrelang und ermöglichten damit 
seine langen Erfolge im Rennsport.

Immer wieder führten ihn die Rennen ins Ausland, 
wo ein dritter Platz in Talin (Estland) und ein zweiter 
Platz in Bukarest (Rumänien) gewonnen wurde. In 
der ehemaligen CSSR erreichte er weitere Siege 
und Podestplätze in den internationalen Straßen-
rennen wie der TT in Horize und ist immer noch 
gern gesehener Gast und einer der erfolgreichsten 

Österreicher.

Mit dem Wech-
sel in die Clas-
sic-Meisterschaft 
lebte er  seine 
Leidenschaft fürs 
Rennfahren bis 
2016 weiter. Sei-

ne ehemaligen Motorräder werden auch weiterhin 
bei den Classic Rennen gefahren und erst 2021 
beim Oldtimer GP in Schwanenstadt gab er seine 
letzte Vorstellung als Techniker im Fahrerlager.

Pünktlich zum Jubiläum gibt es bei dem Motor-
radtreffen am 14. Mai 2022 im Motorrad Museum 
Vorchdorf bei uns unter dem gelben MRSC-Zelt eine 
Auswahl seiner Motorräder, alle mit Rotax-Motoren 
passend zu der 100 Jahre Ausstellung von Rotax.

Aktuelles und weitere Infos vom und über den 
Club findet man auf www.mrsc-gunskirchen.at, 
auf Facebook und Instagram.

Die Vereine berichten
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Mett´n gehen

Am 24.12. besuchten wir wieder 
gemeinsam die Mitternachts-

mette und ver-
brachten danach 
ein paar gemüt-
l i che Stunden 
im Landjugend 
Raum.

Weihnachtsfeier

Dieses Jahr fand un-
sere Weihnachtsfei-
er beim Strasserhof 
statt. Nach ein paar 
Runden Eisstocks-
chiasn ließen wir den 
Abend bei Essen und 
Wichteln gemütlich 
ausklingen.

Punschstand Silvester

Da wir leider nicht, 
wie gewohnt, ge-
meinsam in das neue 
Jahr rutschen konn-
ten, trafen wir uns am 
31.12. auf Kekse und 
Punsch.

Gala-Nacht

Bei der diesjährigen 
Gala-Nacht durften 

wir uns über den Titel „aktivste Ortsgruppe Obe-
rösterreichs“ freuen und ebenso unserer Leiterin 
zum „aktivsten Mitglied“ gratulieren. Unsere Hof-
roas wurde bei der Projektprämierung mit Silber 
ausgezeichnet.

Tanzkurs

Beim Tanzkurs der Tanzschule Hippmann konnten 
unsere Mitglieder das Tanzbein nach langer Pause 
zum „Discofox“ schwingen.

Nachtrodeln

Dieses Jahr wa-
ren wir endlich 
wieder Nachtro-
deln. Nach der 
S t ä r k u n g  m i t 
Ripperl ging es 
auch schon rauf 
auf die Piste zum 
Rodeln.

Ski-Wochenende

Gemeinsam mit der Landjugend Sattledt fuhren wir 
Ende Februar in die Flachau. Hier verbrachten wir 
ein abwechslungsreiches Wochenende bei Rodeln, 
Skifahren und Thermen gehen.
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JHV
Unter dem Motto „Märchenwoid“ konnten wir unsere Jahreshauptversammlung in Präsenz, aber auch On-
line im November abhalten. Über zwei neue Mitglieder im Vorstand dürfen wir uns freuen, Rosa Erbler als 
Schriftführerin Stellvertreterin und Dominik Fuchshuber als Agrarreferent.

Einladung zur Feier der Jubelpaare
Das Eheversprechen in der Gemeinschaft erneuern

Sie feiern heuer ein Ehejubiläum? 
Herzlichen Glückwunsch!

Die Pfarre Gunskirchen und die Goldhaubenfrauen laden gemeinsam mit der Marktgemeinde alle Ehe-
paare, die heuer ihr 25., 40., 50., 60., oder 65. Ehejubiläum feiern, sehr herzlich zur Festmesse 

am Samstag, den 11. Juni 2022 um 10 Uhr in die Filialkirche Maria Fallsbach ein.

Wir wollen gemeinsam Ihre langjährige Verbindung in einer Festmesse feiern. Sie sind eingeladen, Ihr 
Eheversprechen feierlich zu erneuern und um Gottes Segen für Ihre Beziehung und Ihre Familie zu bitten.

Alle Jubelpaare, die an der Feier teilnehmen möchten, melden sich bitte bis zum 15. Mai im Pfarrbüro 
an! Die Anmeldeformulare liegen im Pfarrbüro und in der Pfarrkirche auf. Sie können das Formular auch 

über die Pfarrhomepage herunterladen!

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro (Telefon 07246/6210).

Wir freuen uns sehr auf eine festliche, gemeinsame Feier!

Pfarrer Slawomir Dadas und 
Goldhauben-Obfrau Christine Pühringer
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Gedenkmesse 
für verstorbene Mitglieder

Im Jänner konnte beim Musikverein die Probentätig-
keit nach längerer Zwangspause wieder aufgenom-
men werden. Im Andenken an Josef Wimmer, den 
im Jänner 2021 verunglückten Ortsbauernobmann 
und Ehrenmitglied des Musikvereines, gestalteten 
der Musikverein, im Februar zusammen mit der 
Ortsbauernschaft, der Feuerwehr Gunskirchen, 
der ÖVP und der Gemeinde Gunskirchen eine 
Gedenkmesse. Dafür wurden mehrere stimmungs-
volle Stücke einstudiert. Die Kommunion war von 
zahlreichen Bildern begleitet, die den hilfsbereiten 
Sepp in vielen Lebenslagen zeigten. Die Messe hat 
Kurat Jaroslaw Niemyjski geleitet. 
Auch gedachte man mit der Messe allen, in den letz-
ten zwei Jahren verstorbenen Personen, die dem 
Musikverein freundschaftlich verbunden waren.

Zielsichere Eisschützen 
beim Musikverein 

Die Gunskirchner Blasmusiker sind auch gute 
Eisschützen. Bei der Bezirksmeisterschaft des 
Blasmusikverbandes haben vier Moarschaften aus 
Gunskirchen mitgemacht. 
Die Damenwertung haben die Marketenderinnen 
Julia Riedl, Lisa Freimüller, Marlene Neuwirth und 
Elisabeth Brandlmayr für sich entscheiden können. 

Bei den Herren hat das Team von Moar Gerhard 
Lehner den dritten Platz belegt. Er war mit Hubert 
Paltinger, Thomas Hummer und Walter Hochreiner 
am Start.
Die Moarschaft „MV Gunskirchen Birnstingl“ mit 
Stefan Kogler, Tobias Wurm, Lukas Brandtner und 
Wolfgang Rumerstorfer hat Platz neun belegt. Platz 

elf belegte die Moarschaft von Josef Kaiblinger mit 
Christoph Kaindlstorfer sen., Helmut Spanlang und 
Alfred Kocmich.
Franz Mallinger und Christoph Kaindlstorfer jun. 
schossen bei der Moarschaft „Bezirksleitung“ mit, 
die Platz sechs belegte.

Konzertwertung
Die Konzertwertung des Blasmusikverbandes Wels 
findet auch in diesem Jahr im Veranstaltungszen-
trum Gunskirchen statt. Im Rahmen der Bläsertage 
sind hochkarätige Blasmusikwerke zu hören und 
mehrere Musikkapellen des Bezirkes stellen sich 
der Bewertung durch eine dreiköpfige Fachjury: 
am Samstag, 23. April, nachmittags und je nach 
Anzahl der teilnehmenden Kapellen auch am Sonn-
tag, 24. April, vormittags. Der Musikverein Guns-
kirchen spielt voraussichtlich am Samstagabend.
Die genaue Zeiteinteilung findet sich rechtzeitig 
auf der Homepage des Blasmusikverbandes Wels: 
wels.ooe-bv.at. Der Eintritt ist frei. Ein Kommen 
und Gehen ist jederzeit möglich.

Ständchen zum 1. Mai
Jedes Jahr zum 1. Mai geben die Blasmusiker mit 
viel Freude bei Ihnen zu Hause ein Ständchen und 
wünschen damit einen schönen Maifeiertag. Gleich-
zeitig bitten wir um Ihre finanzielle Unterstützung, 
denn ein Orchester mit rund 60 aktiven Musikern 
braucht laufend adäquate Instrumente, Bekleidung 
und Noten. 
Nach zweijähriger Pause hoffen wir, diesen schö-
nen Brauch heuer wieder pflegen zu können. Über 
den Verlauf unserer blasmusikalischen Tour durch 
Gunskirchen können sie sich rechtzeitig unter www.
mv-gunskirchen.at informieren.
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Sparkasse OÖ-Filialstandort in Gunskirchen unter neuer Leitung

Mit 1. April 2022 übernahm Stefanie Eigner die Leitung des Sparkasse OÖ-Filialstandortes Gunskirchen. 
Eigner ist seit fünf Jahren im Bankensektor tätig und folgt Georg Edlbauer, der sich nach 10 Jahren in 
der Filiale Gunskirchen neuen Herausforderungen in der Sparkasse OÖ widmet. Ihre Erfahrung und 
Verankerung im lokalen Markt machen sie zur idealen Ansprechpartnerin in allen finanziellen Belangen.
Stefanie Eigner wird den zukunftsorientierten Weg des Standortes weiter fortsetzen und mit ihrem Team 
den mehr als 2.600 Kund:innen bei der Abwicklung ihrer Finanzanliegen zur Seite stehen. Persönliche Be-
ratung sowie individuelle Lösungen für die Bedürfnisse unserer Kund:innen stehen dabei im Vordergrund. 

Stefanie Eigner nimmt sich gerne Zeit für Sie und steht ab April mit dem gesamten Team zu folgenden 
Servicezeiten zur Verfügung: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 8:30 bis 12:00 Uhr, Montag 
von 14:00 bis 16:00 Uhr und Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr. Darüber hinaus sind Beratungstermine 
von Montag bis Freitag zwischen 7:00 und 19:00 Uhr nach Terminvereinbarung möglich.

Als kundenstärkste Regionalbank übernimmt die Sparkasse OÖ Verantwortung für die Region und die 
Menschen, die hier leben, und garantiert optimalen Service und individuelle Beratung – sowohl vor Ort 
in den Filialen als auch online mit dem modernsten Internetbanking George.

Gebündelte Kompetenz in der Filiale Gunskirchen. 
Gerald K l inger (Regionaldirek tor Pr ivat- 
kunden Grieskirchen/Wels-Land), Stefanie Eigner  
(Filialleiterin), Monika Traunwieser, Carmen  
Fischereder, Gabriele Mayer (nicht am Bild  
Gerhard Poitinger, Regionaldirektor-Stellvertreter 
Privatkunden Grieskirchen/Wels-Land)

SinGkreis Gunskirchen

Dieses Jahr hat für unseren Chor sehr traurig 
begonnen: Leo Weber, Bariton in unserer Män-
nerriege, hat den Kampf gegen seine schwere 
Krankheit am 4. Februar verloren. Wir werden 
ihn als einen liebenswerten, freundlichen, an-
genehmen Chor-
kollegen, der stets 
seine Zugehörig-
keit zu unserer 
Singrunde unter 
Beweis gestel l t 
hat, in Erinnerung 
halten. Auf Wie-
dersehen in einer 
anderen Welt! 

Einladung zur Generalversammlung

Der Musikverein hält am Sonntag, 10. April  
(11 Uhr, Gasthaus Schmöller) seine, alle 
drei Jahre stattfindende, Generalversamm-
lung mit Neuwahl des Vereinsvorstandes ab.

Alle unterstützenden Mitglieder des Musik-
vereines sind eingeladen, an dieser General-
versammlung teilzunehmen. Um Voranmel-
dung wird gebeten. Die Tagesordnung ist auf  
www.mv-gunskirchen.at ersichtlich.

Anzeige



62

Die Vereine berichten



63

Die Vereine berichten
Ein Blick zurück…
Für die vergangenen kraftraubenden 
Zeiten gab es für unsere Zeitbank-
Mitglieder einen passenden Weihnachts-
gruß: Sternchen und Herzchen nach 
einem Hildegard von Bingen-Rezept, 
die angeblich die Nerven kräftigen. 
Ein zweites Säckchen enthielt Energiekugeln. Mit 
guten Nerven und gestärkter Energie konnten wir 
das neue Jahr beginnen - man mag es glauben 
oder nicht.

Dreimal hoch!!!
Für Helene passt die Aus-
sage „in alter Frische“ 
voll und ganz - sie wurde 
gerade mal 102 Jahre alt. 
Über Besuch und Plaude-
rei  freut sie sich immer. 
Es kann auch vorkom-
men, dass man zu einem 
Halmaspiel aufgefordert 
wird. Helene, weiterhin 
alles Gute und behalte dir 
deine Lebensfreude!
    
„Nur“ 85 und 75 - das scheint dagegen ja gar kein 
Alter zu sein: doch wir lassen auch die beiden jun-
gen Damen hochleben.

Ein neues Arbeitsjahr
…beginnt mit einer gemeinsamen Pla-
nung, aber erst nach einem stärkenden 
Frühstück. 
Wir hoffen ja, dass uns Corona nicht wie 
in den letzten beiden Jahren so viele 
S t r i c h e 

durch die Rechnung 
macht. Wir möchten 
uns wieder regelmä-
ßig treffen, gemein-
same Aktivitäten set-
zen und uns gegen-
seitig unterstützen.

Die Frauenquote ist bei uns klar übererfüllt, wie das 
Gruppenbild mit einem Herrn beweisen kann.

Ein Blick nach vorne...
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ASKÖ

18. Gunskirchner Marktlauf 
am 25. Juni 2022

Endlich wird es so weit sein: nach 2maligen 
Corona – bedingten Absagen  wird  (von der 
heutigen Lage ausgehend) am  Samstag dem 
25. Juni 2022 – beim 3. Versuch – der  18. 
Gunskirchner Marktlauf der ASKÖ Gunskirchen 
stattfinden.  
Natürlich wird der bereits traditionelle Dämmer-
schoppen mit dem legendären „Schottergrill“ und  
„DJ Wiggerl & seinem Musitraktor“  den sportlichen 
Höhepunkt des Jahres in Gunskirchen umrahmen. 
Los geht` s ab 16:00 Uhr mit den Kinder- und Schü-
lerläufen, ab 17:30 Uhr erfolgt dann der Start des 
Hauptlaufes und 6800 Meter und  des Fitlaufes 
über 3000 Meter. 
Auch 2022 werden 
im Zuge des Haupt-
laufes die Gunskirch-
ner Ortsmeisterin/
der Ortsmeister und 
beim 2000 Meter 
Jugendlauf der/die 
„Junior – Champion 
ermittelt.  

Weitere Infos, Ausschreibung und 
Anmeldemöglichkeit ab sofort  unter 
www.askoe-gunskirchen.at

Datum: 		  11. Juni 2022
Ort:		  ASKÖ Sportanlage
Beginn: 		  ab 17:00 Uhr

Am Samstag, den 11. Juni 2022 geht zum  
6. Mal das mittlerweile bereits legendäre Fest 
der Begegnung – auch ŽIVIO’ genannt – auf der 
ASKÖ Sportanlage über die Bühne. 
Kulinarisch werden die Gunskirchner Kroaten 
wieder alle Register ziehen, wie aus den letzten 
„ŽIVIO’S“ bereits gewohnt.
Wir freuen uns auf viele Gunskirchnerinnen und 
Gunskirchner.

Terminaviso 
Schottercabana

Auch der Termin für die Schot-
tercabana wurde bereits fixiert. 
Wir starten mit Fußball, Boccia 
und Party am Samstag, den 
20. August 2022 – SAVE THE 
DATE!
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SPG Tennis
Liebe Tennisfreunde,
nach der Winterpause, die wir natürlich neben ent-
spannten Stunden auch intensiv für das Entwickeln 
neuer Ideen genutzt haben, melden wir uns mit 
tollen News wieder zurück!

Wir haben einen 
neuen Hauptsponsor!

Mit Stolz dürfen wir verkünden, dass wir einen 
neuen Hauptsponsor und Namensgeber lukrieren 
konnten und ab sofort unter SPG OBERNORFER 
Gunskirchen präsent sind. Mit Frau Mag. Simone 
OBERNDORFER, als CEO der Firma OBERN-
DORFER Betonfertigteile, konnte eine langjährige 
Partnerschaft abgeschlossen werden. An dieser 
Stelle möchten wir uns herzlich bei unserem bis-
herigen Namensgeber, HUMER Anhänger GmbH 
für die perfekte Zusammenarbeit bedanken. Die 
Firma HUMER wird die SPG dankenswerter Weise 
auch weiterhin als Partner großzügig unterstützen. 

Bau von Tennisplätzen 
im Sportzentrum

Mit großer Vorfreude blicken wir als SPG Tennis 
Gunskirchen in die nahe Zukunft! Schon bald soll 
der Bau unserer Tennisplätze im Sportzentrum 
Gunskirchen gestartet werden. 

7 neue RedCourt-Plätze werden uns nach Fertig-
stellung zur Verfügung stehen und uns hoffentlich 
zu neuen Höchstleistungen am Platz motivieren! 
Um uns nach einer anstrengenden Partie wieder 
zu stärken, wird auch ein neues Tennisheim ge-
baut – auch hier freuen wir uns jetzt schon auf viele 
gemeinsame, lustige Stunden! Wir bedanken uns in 
diesem Zuge herzlich bei all unseren großzügigen 
Sponsoren, sowie bei der Gemeinde Gunskirchen 
und dem Land OÖ für die tatkräftige Unterstützung 
bei der Realisierung dieses Projektes! Hier ein klei-
ner Einblick in die Planungen:

Tolle Neuigkeiten über das 
Kinder- und Jugendtraining

Auch die Unterstützung der Kinder und Jugend-
lichen ist uns als SPG Tennis Gunskirchen ein 
großes Anliegen! Der Vorstand hat dafür ein 
namhaftes Budget zur Förderung des Kinder- und 
Jugendtrainings beschlossen, um die Nachwuchs-
arbeit im Verein forcieren zu können. Zudem wurde 
eine neue Ballwurfmaschine zur Unterstützung der 
Trainer*innen angekauft.

Zusätzlich lassen sich drei ambitionierte Mitglieder 
heuer zum Tennislehrwart bzw. eine Spielerin zum 
Tennisinstructor ausbilden. Mit diesem neuen Fach-
wissen steht einem professionellen Tennistraining 
nichts mehr im Wege! 
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Die Vereine berichten
Sart der neuen Saison mit 30.April – 

unsere Meisterschaftstermine
Schon bald ist es wieder so weit und wir starten in 
die neue Meisterschaftssaison! Heuer wird die SPG 
Tennis Gunskirchen insgesamt mit 12 Mannschaften 
vertreten sein. 
Allen voran steht unsere Herren 1 – Mannschaft 
unter Mannschaftsführer Philipp Riedl, die den 
Aufstieg in die nächste Liga als Saisonziel haben. 
Natürlich freuen sich die Spieler über Unterstützung 
bei ihren Heimspielen: 

Runde 1	 07.05.2022 
		  13:00 Uhr 	 SPG Oberndorfer Gunskirchen 1 – TC Klimabloc Steinhaus 1

Runde 4	 28.05.2022
		  13:00 Uhr	 SPG Oberndorfer Gunskirchen 1 – SC Cagitz Rutzing 2

Runde 6	 18.06.2022
		  13:00 Uhr	 SPG Oberndorfer Gunskirchen 1 – Union Raika Weißkirchen 1

Runde 8	 02.07.2022
		  13:00 Uhr	 SPG Oberndorfer Gunskirchen 1 – SV Zaunergroup Wallern

Du willst Teil unsere Ge-
meinschaft werden oder 
dich im Vereinsleben der 
SPG Tennis Gunskirchen 
aktiv engagieren?

Dann melde dich unter der Tel.
Nr. 0650/2523832 (Obmann 
Martin Müller) oder unter  

spgtennisgunskirchen@gmail.com. Wir freuen uns 
über jeden Zuwachs und jede Unterstützung!! 
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Trainingslager
Union Gunskirchen Frühjahr 2022

Mit hochmotivierten 
22 Männern startete 
das Trainerteam um 
Neo-Trainer Patrick 
Datscher am 17.2 
ins viertägige Trai-
ningslager zu Hause 
in der Oberndorfer-
Arena in Gunskir-
chen. 

Auf unserer neuen Anlage fanden unsere Grün-
Weißen hervorragende Bedingungen vor, ins-
gesamt wurden pro Tag zwei Trainingseinheiten 
durchgeführt, wobei am Samstag statt dem Training 
unser 7. Testspiel gegen die SPG St.Marienkirchen/
Wallern 1b (3:1 Sieg) stattfand. 

Angesichts der Belastung von insgesamt über 10 
Stunden Training in diesen Tagen muss man der 
Mannschaft für den Willen und der durchgehend 
hohen Motivation Respekt zollen. Neben den 
konditionellen Aspekten wurde in erster Linie am 
Spielaufbau, Pressing- und Anlaufverhalten sowie 
an anderen technisch-taktischen Schwerpunkten 
gefeilt.

Rückblick Kabarett: 
Comedy Hirten:„100 Prozent!“

Nomen est omen! Ganz nach dem aktuellen 
Programmtitel der Comedy-Hirten und beflügelt 
durch verschiedene „Die Pandemie ist vorbei“- 
Erklärungen diverser Herrschaften vergangenen 
Sommer, welche sich im Nachhinein als etwas 
zu „kurzsichtig“ darstellten, starteten wir die Pla-
nungen, für eben jenes Kabarett, welches am 10. 
Februar 2022 im VZ Gunskirchen stattfand.
Je tiefer die Temperaturen und je schärfer die 
Corona-Maßnahmen wurden, umso mehr Fragezei-
chen türmten sich auf. Die Ungewissheit, ob und in 
welcher Form die Veranstaltung stattfinden kann, 
schoss beinahe ins Unermessliche. 
Humor ist in Zeiten wie diesen wichtiger denn je. 
Dieser Satz manifestierte sich in unseren Gedanken 
und wir beschlossen, sämtliche Vorbereitungen, 
welche immer wieder neu adaptiert werden muss-
ten, durchzuführen.
Letztendlich sind wir sehr froh, die Veranstaltung 
trotz all der Widrigkeiten und der außergewöhn-
lichen Umstände durchgezogen zu haben, was uns 
mit einem durchaus sehr gut besuchten Veranstal-
tungsabend bestätigt und gedankt wurde.
Die Comedy Hirten sind zwar nur 4 Personen, man 
hat aber das Gefühl, ein Vielfaches davon live auf 
der Bühne zu erleben. Egal ob Bundeskanzler, Vize-
kanzler, diverse Sportikonen oder ORF-Anchorman 
Tarek Leitner, es gab gefühlt fast niemanden, der 
an diesem Abend nicht parodiert wurde.

Georg Dutzler und Daniel Fuchs vom Union-Orga-
nisationsteam (Bildmitte) empfangen die Comedy-
Hirten in Gunskirchen“

An dieser Stelle möchten wir uns bei sämtlichen 
Unterstützern und helfenden Händen herzlich 
bedanken, ohne die dieser schon traditionelle Ka-
barettabend nie und nimmer durchgeführt werden 
könnte.

Ein großer Dank gilt auch den vielen Besuchern, 
die sich in Coronazeiten diesen kulturellen Gau-
menschmaus nicht entgehen haben lassen und 
hoffentlich einen schönen Abend bei uns genießen 
durften. Klarerweise unter Einhaltung sämtlicher 
Sicherheitsvorkehrungen :-)
Wir freuen uns schon auf das nächste Mal!

Union
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Union

Spielplan Frühjahr 2022

So., 20. März:		  SV Pichl – Union Gunskirchen -(Kampfmannschaft: 15:30 / Reserve: 13:15)
Fr., 25. März:		  Union Gunskirchen – SPG Allhaming/Weißkirchen (19:30 / 17:15)
Sa., 02. April:		  Attergau – Union Gunskirchen (16:30 / 14:15)
Sa., 09. April:		  Union Gunskirchen – Neukirchen/V-Puchkirchen (16:30 / 14:30)
Sa., 16. April:		  Ohlsdorf – Union Gunskirchen (16:30 / Reserve: 14:15)
Fr., 22. April:		  Union Gunskirchen – Vorchdorf (19:30 / Reserve: 17:15)
Sa., 30. April:		  Buchkirchen – Union Gunskirchen (16:30 / Reserve: 14:15)
Fr., 06. Mai:		  Union Gunskirchen – Thalheim (19:30 / Reserve: 17:15)
Sa., 14. Mai:		  Union Gunskirchen – UVB Juniors (17:00)
Sa., 21. Mai:		  Frankenburg – Union Gunskirchen (17:00) (Reserve: 14:45)
Sa., 28. Mai:		  Union Gunskirchen – Gschwandt (17:00) (Reserve: 15:00)
Fr., 03. Juni:		  Neuhofen/Krems – Union Gunskirchen (18:30) (Reserve: 16:30)
Sa., 11. Juni:		  Union Gunskirchen – Schlierbach (17:00) (Reserve: 15:00)

Es wurden auch zwei Workshops vom Fußballver-
band abgehalten:

•	 Thema Motivation: 
       mit Mentalcoach Thomas Baumgartner
•	 Thema Gesunde Ernährung: 
       mit Mag. Gudrun Bertignoll

Die Spieler waren begeistert von der Fülle an Infor-
mationen, die sie dabei sammeln konnten.

Neben all dem Sportlichen sollte auch der Spaß und 
das Soziale nicht zu kurz kommen, Es wurden zu-
sätzliche interne Workshops/Teambuildingeinheiten 
abgehalten und jeden Tag gemeinsam gefrühstückt 
und zu Mittag gegessen.
Vielen Dank an dieser Stelle an unsere Partner 
Fleischhauerei Gasthaus Gruber für das perfekte 
Catering und Restaurant Martschin für das leckere 
Mittagessen.

N a c h  d e m  M a tc h  a m  S a m s t a g  g e g e n 
St.Marienkirchen ging es in die Therme nach Bad 
Schallerbach zum Regenerieren und Kräfte sam-
meln für den letzten Trainingstag am Sonntag.

Zusammengefasst waren es vier anstrengende, 
aber auch sehr wertvolle und lustige Tage, die sich 
für unseren weiteren gemeinsamen Weg auf jeden 
Fall auszahlen werden. Auf ins Frühjahr!
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Aktuelles

Sprechtage
Kostenlose Anwaltsauskunft
Rechtsanwalt Dr. Josef Kaiblinger steht jeweils 
am ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr in 
seiner Kanzlei, Marktplatz 1, für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung. 

02. April 2022
07. Mai 2022
04. Juni 2022

Kostenlose Rechtsberatung - 
des Bezirkes Wels
Sprechstunden: Jeden 2. Samstag von 10 bis 12 
Uhr, Stadtplatz 3/EG/57a (Kantine), 4600 Wels 

Österr. Zivilinvalidenverband, 
Bezirksgruppe Wels
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim), 
4600 Wels, Knorrstraße 24, jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 12.00 Uhr. 

SVS - Beratungstage (voher SVA + SVB)
Wirtschaftskammer Wels
Dr.-Koss-Straße 4
11.04., 16.05., 20.06. jeweils von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr,

Bezirksbauernkammer, Wels
Rennbahnstraße 15
27.04., 25.05., 29.06. jeweils, von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr 

Die SVS-Kundencenter sind wieder für Be-
ratungen in dringenden Fällen geöffnet. Bitte 
beachten Sie, dass eine persönliche Beratung 
in den SVS-Kundencentern bzw. bei den SVS-
Beratungstagen ausschließlich nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich ist.

PVA der Arbeiter
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Oö. GKK, Kellergeschoß, 
Hans-Sachs-Straße 4, 4600 Wels

Kostenlose steuerliche Erstberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus 
Wels, 4600 Wels, Eingang Stadtplatz 3, Erdge-
schoß, Zimmer 50a/Kantine statt. 

ZAHNÄRZTLICHER SONN- UND
 FEIERTAGSDIENST

Homepage der Zahnärztekammer:
www.zahnaerztekammer.at 

Rotes Kreuz Wels: 07242/141

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
Seit Anfang 2016 ist im Bezirk 
Wels-Land der hausärztliche 
Bereitschaftsdienst neu orga-
nisiert.  Wir möchten die neuen 
Regelungen nochmals kurz zu-
sammenfassen:

Während der Woche 

ist von 07.00 bis 14.00 der Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung erreichbar. Von 14.00 bis 19.00 ist 
ein Bereitschaftsdienst im Sprengel (Nachbar-
gemeinden) eingerichtet, welcher über das Rote 
Kreuz  unter der Nummer 141 erfragt und danach 
kontaktiert werden kann.
Von 19.00 bis nächsten Tag um 07.00 ist der 
HÄND Wels-Land zuständig, ein Visitendienst, 
der im Rotkreuzgebäude in Wels stationiert ist 
und unter 141 erreichbar ist.

An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen

gibt es ab 01.04.2022 neue Dienstzeiten für 
den Bezirk. Es gibt jeweils zwei dienstha-
bende Ärzte in den jeweiligen Ordinationen, 
die von 09.00 bis 13.00 Uhr besetzt sind.
Zusätzlich gibt es wiederum den Visitendienst 
für Hausbesuche beim Roten Kreuz in Wels. Die 
Zuständigkeit dafür erfahren sie ebenfalls unter 
der Nummer 141.

Grundsätzlich sollte der Notdienst – wie der 
Name schon sagt – nur in Notfällen bean-

sprucht werden.

Dr. Martina Kerschbaumer
Dr. Bettina Suitner
Dr. Gerhard Bleimschein
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Ärztedienste

Anzeige

Die Apotheke kann auch  a u ß e r h a l b  des Be-
reitschaftsdienstes in Anspruch genommen werden, 
wenn die Inhaberin Mag. Dr. Rahman anwesend ist. 
Ist dies nicht der Fall, so ist der Name der dienstha-
benden Apotheke bei der Nachtglocke angeschla-
gen. Tel. 07246 8700

Dr. Kerschbaumer
Gunskirchen
Tel. 6221

Dr. Suitner
Gunskirchen
Tel. 8600

Dr. Bleimschein
Gunskirchen
Tel. 7437

Dr. Leikermoser
Kematen a.I., 
Innbachtalstr. 39
Tel. 07247/20173

Dr. Geihseder
Pichl bei Wels
Weidenstraße 1
Tel. 07247/6746

Dr. Wregg
Offenhausen
Bachstraße 4, Top 
11
Tel. 07247/6246

Dr. Zöpfl
Bachmanning
Wagnerstr. 2
Tel. 07735/7003

Ärztenotruf: 141

Die Ärzte sind telefonisch 
unter folgenden Nummern zu 
erreichen:

BEREITSCHAFTSDIENST
„SONNEN - APOTHEKE“

Mo., 13. Juni 2022 (18:00 - 09:00 Uhr) 
Neue Verordnung der Apothekenbereitschaftsdienste:
Seit 1.1.2019 ist der Bereitschaftsdienst der Apo-
theken in Wels Stadt und Wels Land neu geregelt. 
Die Apotheken in Wels Land versehen zusätzlich zu 
den offiziellen Bereitschaftsdiensten jene Dienste an 
Wochenenden und Feiertagen, wenn ein Arzt im Ort 
den hausärztlichen Notdienst (HÄND) übernimmt. 



Veranstaltungskalender

April:

01.04. Stermann & Grissemann – „Gags, Gags, Gags!“, 20:00 Uhr, VZG
03.04. Gunskirchner Kultursaison: Fritz Karl & Oö. Concert Schrammeln, 11:00 Uhr, VZG 
09.04. Kinderfreunde: Ostereierjagd
10.04. Pfarre Gunskirchen: Palmweihe am VZ Platz, 09:00 Uhr, Hl. Messe in der Pfarrkirche, 09:30 Uhr
17.04. Pfarre Gunskirchen: Ostergottesdienst mit Speisensegnung, 09:30 Uhr, Pfarrkirche
18.04. ÖAV: Rundwanderung– St.Georgen Attergau - Lichtenberg, TB: Hermann Hacker (0664/4903554)
21.04. Gunskirchner Kultursaison: Oö. Jugend Brass Band und JBO Luzern, 19:00 Uhr, VZG
22.04. Singkreis Gunskirchen: Jubiläumskonzert, 20:00 Uhr, VZG
22.04. FF Gunskirchen: Vollversammlung, 19:00 Uhr, Gasthaus Gruber
23.04. OÖ Blasmusikverband: Konzertwertung, VZG
30.04. Maibaumaktion, 16:00 Uhr, VZG-Raiffeisenplatz

Mai:

01.05. Musikverein Gunskirchen: Maiblasen Straß und Ortszentrum
05.05. Gunskirchner Kultursaison: pt art orchester & Lukas Permann, Melanie See, 19:30 Uhr, VZG 
07.05. ÖVP Gunskirchen: Spielsachenflohmarkt / VZG Raiffeisenplatz, vormittags
07.05. FF Gunskirchen und Fernreith: Florianimesse / Pfarrkirche, 19:00 Uhr
14.05. Marktgemeinde Gunskirchen: KZ-Gedenkfeier, KZ-Denkmal, 10:30 Uhr
14.05. Pfarre Gunskirchen: Erstkommunion, 09:00 und 11:00 Uhr, Pfarrkirche
19.05. ÖAV: Wanderung – Haslach - St. Stephan am Walde, TB: Walter Zimmer (0650/9998953)
25.05. FF Gunskirchen: Maiandacht der FW Fallsbach, Martinskapelle Salling, 19:00 Uhr
26.05. FF Fernreith: Fernreither Mostkost, Aichbergerhof
27.05. Pensionistenverband Gunskirchen: Maiwanderung, 09:00 Uhr
28.-29.05. FF Fernreith: Fernreither Mostkost, Aichbergerhof
31.05. Pfarre Gunskirchen: Festmesse Pfingstsonntag, 09:30 Uhr, Pfarrkirche

Juni:

04.06. Pfarre Gunskirchen: Firmung, 17:00 und 19:00 Uhr, Pfarrkirche
04.06-06.06. Landjugend Gunskirchen: Irnhartinger Mostkost, Schloss Irnharting
06.06. Pfarre Gunskirchen: Feldmesse mit der Landjugend in Irnharting, 09:30 Uhr
11.06. ZIVIO - Fest der Begegnung, ASKÖ-Anlage, ab 17:00 Uhr
12.06. Markgemeinde Gunskirchen: Frühschoppen, VZG-Raiffeisenplatz
11.06  Pfarre und Goldhaubengruppe: Hl. Messe Jubelpaare Fallsbach, 10:00 Uhr
16.06. Pfarre Gunskirchen: Pfarrkirche - Festgottesdienst Fronleichnam, Prozession, 09:30 Uhr
18.06. ÖAV: Bergtour –  Gr.Totengrabengupf, TB: Hubert Glück (0650/2004772)
25.06. ÖAV: Familienwanderung – Donnersbachwald, TB: Trixi Knogler (0680/2060049)
25.06. ASKÖ Gunskirchen: 18. Marktlauf, ASKÖ-Anlage
26.06  Pfarre Gunskirchen: Trachtensonntag, 09:30 Uhr, Pfarrkirche

Die angegebenen Veranstaltungen finden vorbehaltlich der Entwicklungen in der Corona- 
Bekämpfung statt. Eventuelle Absagen, Verschiebungen und Änderungen werden auf der Hompage  
www.gunskirchen.com bekannt gegeben.


